
Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Zur Beratung der nachstehend aufgeführten Tagesord-
nungspunkte findet am 

Dienstag, 16.11.2021, 18:00 Uhr, 
in der Eduard-Schläfer-Halle, Neckarhausen, eine 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung und Beratungsunterlagen liegen im Sit-
zungssaal für die Zuhörerinnen und Zuhörer zur Einsicht-
nahme aus.
Tagesordnung:
1.    Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
2.    Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher

Sitzung
3.    Ausscheiden, Nachrücken und Neuverpflichtung im

Gemeinderat
3.1. Ausscheiden aus dem Gemeinderat von Gemeinderat

Thomas Zachler
3.2. Feststellung und Beschlussfassung über das Nach-

rücken im Gemeinderat gem. § 31 Abs. 2 GemO für
Thomas Zachler

3.3. Neuverpflichtung im Gemeinderat von Tobias Hertel
4.    Neubesetzung der Ausschüsse / Verbände
4.1. Neubesetzung der beschließenden Ausschüsse -

Verwaltungsausschuss, Technischer Ausschuss
4.2. Neubesetzung der beratenden Ausschüsse - Kultur-

und Sportausschuss, Kinder-, Jugend- und Schul-
ausschuss, Lokale Agenda, Partnerschaftsaus-
schuss, Seniorenbeirat, Integrationsausschuss und
Lenkungsausschuss „1250 Jahre Neckarhausen“

4.3. Bestellung der Vertreter der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen in den Verbänden
- Abwasserverband „Unterer Neckar“ und Aufsichts-

rat Bau- und Grundstücks GmbH
5.    Wahl der Bürgermeister-Stellvertreter/innen
6.    Teilnahme am Qualitätsmanagement- und Zertifizie-

rungsverfahren European Energy Award (eea) 
- Antrag der OGL-Gemeinderatsfraktion zur öffent-
lichen Beratung und Beschlussfassung durch den
Gemeinderat -

7.    Bebauungsplan "Hauptstraße II im Ortsteil Neckar-
hausen - TÄP IX" 
- Erweiterung des Geltungsbereich -

8.    Eigenbetrieb Wasserversorgung - Kalkulation Was-
sergebühren

8.1. Kalkulation der Wassergebühren 2022 - Änderung der
Wasserversorgungssatzung (Eigenbetrieb Wasser-
versorgung)

8.2. Nachkalkulation der Wassergebühren 2020
9.    Antrag auf Befreiung zur Errichtung einer geschlosse-

nen Einfriedung in der Elisabethenstraße
10.  Bekanntgaben
11.  Anfragen aus dem Gemeinderat
Michler Bürgermeister
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Wahl des Jugendgemeinderats 2021
Einladung zur Sitzung des Wahlausschusses
Am Montag, 15.11.2021 findet um 17.00 Uhr im Rathaus
Edingen, DG, Zimmer 3.06 (Großer Besprechungsraum)
eine öffentliche Sitzung des Wahlausschusses statt.
Tagesordnung:
1. Verpflichtung gemäß § 21 Absatz 2 Kommunalwahlord-

nung (KomWO)
2. Festlegung der Wahlform (herkömmliche oder Online-

Wahl)
3. Bestimmung des Wahltages bzw. des Wahlzeitraumes,

der Wahlzeiten sowie der Wahlräume
4. Beschlussfassung über die Zulassung der Bewerbun-

gen
5. Verschiedenes
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Simon Michler
Bürgermeister & Vorsitzender Wahlausschuss

Das Ordnungsamt informiert: 
Gefüllte Hundekotbeutel gehören NICHT in den Gully
Immer wieder müssen wir feststellen, dass Hundebesitzer
zwar die Hundekotbeutel benutzen, diese aber wider-
rechtlich wie z.B. in Gully’s entsorgen. 
Eine Entsorgung über die Straßengullys führt zur Ver-
stopfung des Kanals und zu unnötigen Kosten für alle
Steuerzahler. 
Auch gehören die Hundekotbeutel weder in die freie
Landschaft noch auf fremde Grundstücke. 
Die Entsorgung der gefüllten Beutel sollte deshalb
stets im Mülleimer erfolgen.
Bitte machen Sie mit und halten Sie die Landschaft
sauber!
Ordnungsamt: 
Frau Alexandra Eckardt, Tel. 06203/808-239 und 
Frau Nicole Prestopine, Tel. 06203/808-243

Winterdienst in Edingen-Neckarhausen 
Laut Wikipedia versteht man unter „Winterdienst“ die
Erhaltung der Verkehrssicherheit auf Straßen, Plätzen und
Wegen bei Behinderungen durch Schnee oder Eis. Sie
dient der Unfallvorsorge und Gewährleistung der sicheren
Befahr- und Begehbarkeit.
Die sogenannten Baulastträger (u.a. Kommunen, Landes-
und Bundeseinrichtungen) sind für die Räumung der Stra-
ßen verantwortlich; die Räumung von Fußwegen wird
meist über Gesetze und Verordnungen den Anliegern
übertragen und von diesen oft auf ihre Mieter.
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen hat sich auf den
Winterdienst vorbereitet. Die Behältnisse, in denen die
Gemeinde kostenfreies Streugut anbietet, sind gefüllt und
an den u.g. Abholstellen aufgestellt. 
An besonders gefährlichen Stellen wollen wir den Auto-
fahrern und auch den Fußgängern ein möglichst gefah-
renfreies Fortkommen ermöglichen. 
Hier schon jetzt einige wichtige Informationen zum
Winterdienst: 
Die Bundes-, Landes- und Kreisstraßen werden wegen
ihrer Bedeutung für den überörtlichen Verkehr von der
Straßenbauverwaltung geräumt und gestreut, auch inner-
halb der geschlossenen Ortschaft. 

Die Ortsstraßen werden von der Gemeinde grundsätzlich
nicht geräumt. Die Erfahrung hat nämlich gezeigt, dass
das Schneeräumfahrzeug wegen parkender Fahrzeuge
nicht durchkommt und die Grundstücksausfahrten bei
größeren Schneemengen nicht mehr passierbar sind.
Außerdem gewährleistet eine Schneedecke auf der Fahr-
bahn bei angepasstem Fahrverhalten ein sichereres Fort-
kommen als auf einer vereisten Fahrbahn, die durch Räu-
men und Streuen fast zwangsläufig entsteht. 
An besonders gefährlichen Stellen, das sind wichtige
Kreuzungen und Einmündungen in Verbindung mit einer
abschüssigen oder ansteigenden Fahrbahn, streut die
Gemeinde ein Split-Salz-Gemisch. 
Treppen und wichtige Geh-und Radwege werden eben-
falls geräumt und gestreut und zwar in der im Streuplan
festgelegten Reihenfolge entsprechend ihrer Verkehrsbe-
deutung.   
Unsere große Bitte an alle Verkehrsteilnehmer
Passen Sie Ihr Fahrverhalten an die Straßenverhältnisse
an. Am Besten lassen Sie das Fahrzeug stehen. Auf den
nicht geräumten und nicht gestreuten Spazierwegen rund
um unsere Gemeinde lässt sich gut ein Winterspaziergang
machen. 
Räum- und Streupflicht der Straßenanlieger 
Nach der Streupflichtsatzung der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen vom 15.11.1989 sind die Straßenanlieger
(Eigentümer, Erbbauberechtigte, Mieter und Pächter) ver-
pflichtet, die Gehwege oder entsprechende Flächen ent-
lang der Grundstücke zu reinigen, bei Schnee zu räumen
und bei Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. Hierzu zäh-
len in verkehrsberuhigten Bereichen, sog. Spielstraßen,
die nicht mit Stellplätzen belegten Flächen entlang der
Grundstücke, das sind in der Regel die Flächen vor den
Hauseingängen.  
Diese Pflicht ist werktags bis 7.00 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen bis 8.00 Uhr zu erfüllen. Wenn nach diesem
Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt,
ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen
und zu streuen. Diese Pflicht endet um 21.00 Uhr.
Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist auf das
erforderliche Maß zu beschränken. Zum Bestreuen ist
grundsätzlich abstumpfendes Material wie Sand oder
Splitt zu verwenden. 
Abholstellen: Kostenfreier Splitt für unsere
Bürger*innen
Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen stellt Split kosten-
los zur Verfügung. Bitte bringen Sie zum Abholen des
Streumaterials an den nachfolgend genannten Abholstel-
len Eimer und Schaufel mit.
⊗ Edingen

Alte Schule, Rathausstraße 12
Rathaus Edingen, Neckartreppe
Parkplatz der Werner-Herold-Halle 
Parkplatz Hauptstraße/Ecke Bahnhofstraße 

⊗ Neu-Edingen
Parkplatz beim Kaufland-Markt

⊗ Neckarhausen:
Parkplatz beim Freizeitbad 
Wingertsäcker – große Wiese gegenüber BÄKO

Kontakt: 
Bau- & Umweltamt, Herbert Stein, Telefon: 06203/808139,
E-Mail: herbert.stein@edingen-neckarhausen.de
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Informationsveranstaltung zu
Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht & Co.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, das Betreuungsrecht dient
der Unterstützung und dem Schutz erwachsener Men-
schen, die auf Grund einer körperlichen, seelischen oder
psychischen Erkrankung nicht mehr in der Lage sind, sich
selbst um Ihre Angelegenheiten zu kümmern und somit
auf Hilfe angewiesen sind. Jeder von uns kann durch
einen Unfall, eine Erkrankung oder im hohen Alter in eine
solche Situation kommen. 
Grundsätzlich gilt: Das Wohl des hilfebedürftigen Men-
schen steht immer im Vordergrund!
Was bedeutet eine Betreuung für mich und wo bekomme
ich Rat und Unterstützung? Welche Möglichkeiten der
Vorsorge gibt es und welche eignet sich für mich oder
meine Angehörigen?
Diese und andere Fragen wird uns Herr Tillmann Schönig,
Leiter der Betreuungsbehörde des Rhein-Neckar-Kreises,
im Rahmen einer Informationsveranstaltung beantworten.
Hierzu laden wir Sie herzlich ein!
Wann: Mittwoch, den 17. November 2021, 18:00 bis
20:00 Uhr
Wo: Rathaus Edingen, Bürgersaal (3.OG)
Die Veranstaltung wird unter Berücksichtigung der dann
geltenden Corona-Verordnung durchgeführt. Wir bitten
daher um Anmeldung. 
Kontakt: 
Marita Kuxmann, Telefon 06203/ 808-235 oder E-Mail:
marita.kuxmann@edingen-neckarhausen.de

Corona-Hotlines: 
Gesundheitsamt Heidelberg:
Telefon: 06221 / 522-1881 
(Montag bis Freitag, 7.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag, 10.00 bis 14.00 Uhr)
Landesgesundheitsamt:
Telefon: 0711 / 904-39555 
(Montag bis Sonntag, 9.00 bis 18.00 Uhr).
Bundesministerium für Gesundheit (Bürgertelefon) 
Telefon: 030 / 346465100
Unabhängige Patientenberatung Deutschland
Telefon: 0800 / 0117722
Beratungsservice für Gehörlose und Hörgeschädigte 
Fax: 030 / 340606607 
E-Mail: info.deaf@bmg.bund.de
info.gehoerlos@bmg.bund.de 
Gebärdentelefon (Videotelefonie)
Homepage: www.gebaerdentelefon.de/bmg/

08.11.2021: Situation im Rhein-Neckar-Kreis 
Zahl der Fälle / Positive Testung*:
* Hier sind alle Fälle, auch die bereits als genesen gelten-
den sowie die verstorbenen Personen, enthalten 
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28.842
Aktive Fälle**:
** Personen, die momentan positiv getestet sind und sich
deshalb in Quarantäne befinden
1.290
Genesene Personen:
27.079
Verstorbene Personen:
473

05.11.2021: Gesundheitsamt ändert Fall- und Kontakt-
personenmanagement: Positiv auf das Coronavirus
getestete Personen werden nicht mehr routinemäßig
kontaktiert 
242 neue Corona-Fälle wurden gestern dem Gesund-
heitsamt des Rhein-Neckar-Kreises, das auch für die
Stadt Heidelberg zuständig ist, übermittelt – ein Höchst-
stand in diesem Jahr. Die landes- und bundesweit in den
letzten Tagen stark ansteigenden Fallzahlen führen nun zu
einer Änderung beim Fall- und Kontaktpersonenmanage-
ment in den baden-württembergischen Gesundheitsäm-
tern, wie das zuständige Sozialministerium des Landes
heute mitgeteilt hat. Die Gesundheitsämter in Baden-
Württemberg sollen sich künftig noch stärker auf größere
Ausbruchsgeschehen und den Schutz vulnerabler Grup-
pen, beispielsweise in Alten- und Pflegeheimen, konzen-
trieren. Dies bedeutet, dass auch im Rhein-Neckar-Kreis
und in der Stadt Heidelberg eine Kontaktaufnahme des
Gesundheitsamts des Rhein-Neckar-Kreises mit positiv
auf das Coronavirus getesteten Personen und engen Kon-
taktpersonen ab sofort nicht mehr zwingend in jedem Fall
erfolgt. Nichtsdestotrotz gilt für diese Personen die ent-
sprechende Absonderungspflicht, die auch weiterhin von
den Behörden kontrolliert wird. „Wir mussten zwar noch
keine Überlastungsanzeige stellen, aber die Arbeit hat
natürlich auch in unserem Gesundheitsamt in den vergan-
genen Wochen und Tagen stark zugenommen. Wir haben
bereits signalisiert, dass auch bei uns die vollständige
Ermittlung gefährdet sein könnte“, sagt Landrat Stefan
Dallinger, der an die Eigenverantwortung der Bürgerinnen
und Bürger appelliert. „Wer Corona-typische Symptome
verspürt – egal ob ungeimpft oder bereits immunisiert –
sollte sich auf jeden Fall testen lassen. Bei einem positi-
ven Ergebnis muss man sich auch ohne Aufforderung
oder Bescheid des Gesundheitsamts zwingend in häusli-
che Absonderung begeben.“ „Oberstes Ziel ist es, Aus-
bruchsgeschehen einzudämmen und den Schutz vul-
nerabler Personengruppen sicherzustellen“, sagte der
Amtschef des Sozialministeriums, Prof. Dr. Uwe Lahl, am
Freitag (5. November) in Stuttgart. „Die Ermittlung von Fäl-
len und Kontaktpersonen muss daher dort gewährleistet
werden, wo Personen besonders gefährdet sind, wie bei-
spielsweise in Altenheimen und Pflegeeinrichtungen.“ Es
gelten folgende Empfehlungen und rechtlichen Regelun-
gen: Personen mit Symptomen einer akuten Atemwegsin-
fektion sollten sich auf eine Infektion mit dem Coronavirus
testen lassen. Da derzeit ebenso viele andere Erreger kur-
sieren, kommen auch andere Ursachen in Betracht. Test-
möglichkeiten für Personen mit Corona-Symptomen sind
auf der Website der Kassenärztlichen Vereinigung zu fin-
den. Unter der Adresse https://c19.rhein-neckar-
kreis.de/termin kann online ein Termin im Reilinger Test-

Center gebucht werden. Personen mit einem positiven
Antigen-Schnelltest oder PCR-Test müssen sich in häus-
liche Absonderung begeben. Diese beträgt in der Regel
14 Tage. Wer keine Symptome hat und geimpft ist, kann
sich nach fünf Tagen per PCR-Test freitesten und die
Absonderung beenden, wenn das Ergebnis negativ ist.
Ungeimpfte Haushaltsangehörige von positiv getesteten
Personen müssen ebenfalls für 10 Tage in Absonderung.
Diese kann vorzeitig beendet werden durch einen negati-
ven PCR-Test ab Tag 5 der Absonderung – für Schülerin-
nen und Schüler und regelmäßig getestete Kita-Kinder
genügt ein Antigen-Schnelltest – oder durch einen negati-
ven Antigen-Schnelltest ab Tag 7 der Absonderung. Per-
sonen, die Kontakt zu einer positiv getesteten Person hat-
ten, sollten Kontakte weitestgehend reduzieren und beim
Auftreten von Symptomen ärztlichen Rat einzuholen und
sich testen lassen. Einrichtungen, in denen vulnerable
Personen betreut werden, sollen beim Auftreten von
Corona-Fällen das Gesundheitsamt kontaktieren.

06.11.2021: Für jeden Landkreis künftig mindestens
ein Mobiles Impfteam zuständig 
Gesundheitsminister Manne Lucha: „Wir haben die Vertei-
lung der Teams an transparente Kriterien geknüpft. Wich-
tig ist es jetzt, die Impfkampagne weiter voranzubringen“. 
Um Schwung in die Impfkampagne zu bringen, hatte das
Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration
Anfang der Woche die Aufstockung der Mobilen Impf-
teams von 30 auf bis zu 80 angekündigt. Am heutigen
Freitag (5. November) hat sich das Ministerium nun auf die
Verteilung der Teams im Land verständigt, siehe beige-
fügte Liste. „Wichtig war uns, dass die 12 Standorte so
gestärkt werden, dass für die Versorgung der Stadt- und
Landkreise in Baden-Württemberg mindestens die Impf-
kapazität eines Mobilen Impfteams zur Verfügung steht.
Dieses unterstützt die lokale Ärzteschaft bei der Impfkam-
pagne, bietet zum Beispiel Pop-up-Impfangebote in den
Gemeinden an und übernimmt die Auffrischimpfungen in
Alten- und Pflegeheimen. Die Verteilung der Teams haben
wir an transparente Kriterien wie die Impfquote, die Inzi-
denz, die Versorgung mit Arztpraxen bzw. Impfpraxen
sowie die bisherige Ausstattung mit Impfteams in Relation
zur Einwohnerzahl geknüpft. Die zusätzlichen Teams wer-
den an den bekannten zwölf KrankenhausStandorten sta-
tioniert, damit wir uns die nötige Flexibilität erhalten.
Wichtig ist, dass wir jetzt zusammen mit den niedergelas-
senen Ärzten die Impfkampagne weiter voranbringen“,
sagte Gesundheitsminister Manne Lucha am Freitag (5.
November). Seit gut vier Wochen ist die Impfkampagne
wie geplant in die Regelversorgung der niedergelassenen
Ärzteschaft und der Betriebsärzte übergegangen. Um
dennoch drohende Engpässe zu vermeiden, unterstützt
das Land die Ärzteschaft mit mobiler Impfkapazität. Auf-
grund des teilweise enormen Andrangs vor den Impfbus-
sen und lokalen Impfstationen sowie der stark belasteten
Arztpraxen plant das Gesundheitsministerium zudem in
der kommenden Woche einen Vorstoß im Kabinett, um
weitere 50 MIT aufzusetzen. Dann stünde Impfkapazität
von bis zu 130 Mobile Impfteams in Baden-Württemberg
zur Verfügung.

08.11.2021: Zuverlässig, verschwiegen und verant-
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wortungsbewusst: Erhebungsbeauftragte gesucht! 
Im Mai 2022 findet eine neue Zensus-Runde statt. Die
Vorbereitungen für die Durchführung der Erhebungen sind
bereits in vollem Gange. Eine der wichtigsten Aufgaben in
der derzeitigen Vorbereitungsphase ist die Gewinnung
von zuverlässigen und motivierten Erhebungsbeauftrag-
ten. Aktuell sucht die Erhebungsstelle des Rhein-Neckar-
Kreises noch etwa 600 Erhebungsbeauftragte im Rahmen
des Zensus. Wer sich für diese wichtige Aufgabe interes-
siert, kann sich über das Kontaktformular unter
https://www.rhein-neckar-kreis.de/eb_zensus mit der
Zensus-Erhebungsstelle in Verbindung setzten. Tätigkeit
Erhebungsbeauftragte befragen im Zeitraum von Mitte
Mai 2022 bis Ende Juli 2022 jeweils etwa 110 Personen,
die in einem ihnen zugeteilten Bezirk im Rhein-Neckar-
Kreis wohnen. Nach einer Vorbegehung, bei der der
Befragungstermin angekündigt wird, kommt es zur tat-
sächlichen Befragung: Dabei stellen die Erhebungsbeauf-
tragten die Existenz der dort wohnenden Personen fest
und übergeben ihnen ein Schreiben mit Zugangsdaten zu
einem Onlinefragebogen oder füllen bei Bedarf einen
Papierfragebogen aus. Abschließend übergeben die Erhe-
bungsbeauftragten die ausgefüllten Erhebungsunterlagen
an die Zensus-Erhebungsstelle des Rhein-Neckar-Krei-
ses. Für die befragten Personen besteht dabei eine Aus-
kunftspflicht. „Die Erhebungsbeauftragten leisten mit ihrer
ehrenamtlichen Tätigkeit einen wichtigen gesellschaft-
lichen Beitrag“, sagt Laura Stasch, Leiterin der Erhe-
bungsstelle. Außerdem erhalten die Erhebungsbeauftrag-
ten eine steuerfreie Aufwandsentschädigung von bis zu
800 Euro. Die Höhe der Aufwandsentschädigung richtet
sich nach der Zahl der tatsächlich durchgeführten Inter-
views. Bei ihrer Zeiteinteilung sind die Erhebungsbeauf-
tragten im Rahmen des Erhebungszeitraums von Mitte
Mai 2022 bis Ende Juli 2022 ganz flexibel. „Man kann die
Erhebungen beispielsweise auch nach Feierabend oder
am Wochenende durchführen“, so Stasch. Um den zeit-
lichen Aufwand für die Erhebungsbeauftragten so gering
wie möglich zu halten, plant die Zensus-Erhebungsstelle
des Rhein-Neckar-Kreises eine wohnortnahe Zuteilung
des Erhebungsbezirks. Voraussetzungen Erhebungsbe-
auftragte haben viel Kontakt zu anderen Menschen und
gehen mit vertraulichen Daten um, daher sollten Erhe-
bungsbeauftragte zuverlässig, kommunikativ, freundlich,
verschwiegen und verantwortungsbewusst sein. Darüber
hinaus sollten sie über eine strukturierte Arbeitsweise ver-
fügen und telefonisch erreichbar sein. Außerdem müssen
Erhebungsbeauftragte mindestens 18 Jahre alt sein und
einen Wohnsitz in Deutschland haben. Voraussetzung für
die Tätigkeit als Erhebungsbeauftragte oder Erhebungs-
beauftragter sind weiterhin der Ausschluss von Interes-
senskollisionen mit der ausgeübten beruflichen Tätigkeit
sowie die Teilnahme an einer Schulung Anfang 2022. Das
Vorliegen der Voraussetzungen wird individuell von der
Zensus-Erhebungsstelle des Rhein-Neckar-Kreises über-
prüft. Hintergrund: Wozu der Zensus? Mit dem anstehen-
den Zensus nimmt Deutschland an einer EU-weiten Zen-
susrunde teil, die seit 2011 alle zehn Jahre stattfindet. Die
EU verpflichtet die Mitgliedstaaten zur Erfassung der amt-
lichen Bevölkerungszahlen sowie weiterer Zensusmerk-
male. Mit dem Zensus wird ermittelt, wie viele Menschen
in Deutschland leben, wie sie wohnen und arbeiten. Viele

Entscheidungen in Bund, Ländern und Gemeinden beru-
hen auf Bevölkerungs- und Wohnungszahlen. Um verläss-
liche Basiszahlen für Planungen zu haben, ist eine regel-
mäßige Bestandsaufnahme der Bevölkerungszahl
notwendig. In erster Linie werden hierfür Daten aus Ver-
waltungsregistern genutzt, sodass die Mehrheit der
Bevölkerung keine Auskunft leisten muss. In Deutschland
ist der Zensus eine registergestützte Bevölkerungszäh-
lung, die durch eine Stichprobe ergänzt und mit einer
Gebäude- und Wohnungszählung kombiniert wird. Kon-
takt Die Zensus-Erhebungsstelle des Rhein-Neckar-Krei-
ses kann über folgende Wege erreicht werden: E-Mail:
Zensus2022@rhein-neckar-kreis.de Hotline: 06221 522-
6516 Kontaktformular: https://www.rhein-neckar-kreis.
de/eb_zensus

Veranstaltungskalender 
November 2021

Donnerstag, 11.11.2021, 19.00 Uhr
SITZUNG DES JUGENDGEMEINDERATS
Rathaus Edingen (Hauptstraße)
Jugendgemeinderat Edingen-Neckarhausen

Freitag, 12.11.2021, 19.00 Uhr
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
DJK Vereinsheim Halle (Neckarstraße)
KV Kummetstolle Neckarhausen

Sonntag 14.11.2021, 11.45 Uhr
GEDENKFEIER ZUM VOLKSTRAUERTAG
Friedhof in Neckarhausen
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Sonntag 14.11.2021, 10.00 Uhr
BÜCHERMARKT MIT FLOHMARKT
Gemeindehaus St. Michael (Hauptstraße)
Bücherei St. Andreas Neckarhausen

Dienstag, 16.11.2021, 18.00 Uhr
SITZUNG DES GEMEINDERATS
Eduard-Schläfer-Halle (Hauptstraße)
Gemeinde Edingen-Neckarhausen

Donnerstag, 18.11.2021, 19.00 Uhr
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Vereinsheim „Kleintierhof“ des Gesangvereins (Neckar-
straße)
Kultur- und Heimatbund Edingen-Neckarhausen

Samstag, 20.11.2021, 19.11 Uhr
WELCOME BACK PARTY
Eduard-Schläfer-Halle (Hauptstraße)
Karnevalsverein Kummetstolle Neckarhausen

Sonntag, 28.11.2021, 17.00 Uhr
SERENADE ZUM 1. ADVENT
Schloss Neckarhausen (Hauptstraße)
Volkshochschule Edingen-Neckarhausen

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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AUSSTELLUNG „GRAFIK & DESIGN“
WERKE VON KARL BERTSCH 
Vom 17.10 bis 12.12.2021
Sonntags, 11.00 bis 17.00 Uhr
Schloss Neckarhausen (Hauptstraße)
IG Museum 

Stufenregelung für Baden-Württemberg
Seit dem 16.09.2021 sieht die Corona-Verordnung des
Landes eine Stufenregelung vor, die sich an der Ausla-
stung der Intensivbetten und der 7-Tage-Hospitalisie-
rungs-Inzidenz orientiert. Die Corona-Verordnung des
Landes sieht drei Stufen vor: 
Basisstufe: 
Hospitalisierung-Inzidenz unter 8,0 und nicht mehr als 249
Intensivbetten mit COVID-19-Patienten belegt.
Warnstufe: 
Ab Hospitalisierung-Inzidenz von 8,0 oder ab 250 mit
COVID-19-Patienten belegten Intensivbetten (AIB).
Alarmstufe: 
Ab Hospitalisierung-Inzidenz von 12,0 oder ab 390 mit
COVID-19-Patienten belegten Intensivbetten.

Über Veranstaltungsbedingungen informieren!
Bitte beachten Sie auch die Hinweise und Vorgaben der
Veranstalter zu den jeweiligen Angeboten. Bitte be-
rücksichtigen Sie die 3G-Regeln (Geimpft > Genesen >
Getestet), die in der derzeit geltenden „Basisstufe“ -
neben einem möglichen 2G-Optionsmodell (Zugang dann
nur für Geimpfte und Genesene) - grundsätzlich gelten. 
Die Maskenpflicht in ihrer jetzigen Form bleibt erhalten
und auch die Kontaktnachverfolgung durch Datenerhe-
bung muss in verschiedenen Bereichen auch weiterhin
gewährleistet sein.
Bitte beachten Sie zudem auch die aktuellen Informatio-
nen zur aktuellen Entwicklung der Inzidenzzahlen hier im
AMB, der Gemeindehomepage sowie in der Tagespresse.

Meldungen zum Veranstaltungskalender nicht vergessen!
Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender des Amt-
lichen Mitteilungsblatts sowie auf der Gemeindehomepa-
ge veröffentlicht werden sollen, können wie bisher unter:
www.edingen-neckarhausen.de/freizeit/veranstaltungs-
kalender/veranstaltungen-melden „online“ angemeldet
werden. 
Kontakt:
Andrea Ried, Telefon: 06203 808212
Klaus Kapp, Telefon: 06203 808205
Homepage: www.edingen-neckarhausen.de

Vortrag: „Herzwochen“ in Kooperation mit der Deut-
schen Herzstiftung e. V. 
Thema: Herzinspektion – ab in die kardiologische
Werkstatt
Zwischen 20 und 30 Millionen Erwachsene in Deutschland
haben einen zu hohen Blutdruck. Davon leiden etwa vier
Millionen daran, ohne es zu wissen – diese hohe Dunkel-

ziffer ist besorgniserregend. Ziel der bundesweiten Herz-
wochen ist es, über den heutigen Stand der Medizin, Dia-
gnose- und Behandlungsmöglichkeiten zu informieren
und die Bevölkerung für die Gefahren des Bluthochdrucks
und die Wichtigkeit der Blutdruckmessung zu sensibilisie-
ren. 
Der Vortrag endet mit einer Live-Herzkatheterdemonstra-
tion. (an einem vom Referenten selbstentwickelten
Modell).
WER? Dr. med. Michael Rodenbach, Facharzt für Kardio-
logie, Innere Medizin und Notfallmedizin
WANN? Donnerstag, 11. November 2021 AB WANN?
18.30–20.00 Uhr
WO? vhs Edingen-Neckarhausen, Kultursaal, Schloss
Neckarhausen, 1. OG - Alle Veranstaltungen der Partner-
Volkshochschulen sind gebührenfrei. WICHTIGE INFOR-
MATION: wir bitten um eine Vorabanmeldung, für diese
Veranstaltung gilt die 2 G-Regelung (Geimpft oder Gene-
sen)
Konzerte im Schloss - Serenade zum 1. Advent mit
Anna-Lena Denk-Erlich (Mezzosopran), Nachum
Erlich (Violine) und Ana Cho (Klavier)
Die Mezzosopranistin Anna-Lena Denk-Erlich war bis
2009 ständiger Gast der deutschlandweit einzigartigen
Klasse für französisches Lied der Karlsruher Hochschule.
Seit ihrem Masterabschluss am Institut für Musiktheater in
Karlsruhe ist Anna-Lena freischaffend als Opern- und
Konzertsängerin tätig. Von der deutschen Botschaft in
New York wurde sie für mehrere Konzerte in die USA ver-
pflichtet. Im Frühjahr 2014 folgte sie einer Einladung als
Solistin des „Orquesta Sinfonica del Oriente“ nach Cuba.
Darüber hinaus gab sie Meisterkurse als Dozentin am
Theatro Lirico und dem Mozarteum Havanna.
Anna-Lena Denk-Erlich ist Stipendiatin des Zonta-Club-
Aschaffenburg und des Richard-Wagner-Verbandes
Baden-Baden / Pforzheim. Nach der Geburt ihrer Tochter
und einem Fachwechsel vom Sopran zum Mezzosopran
widmet sich Anna-Lena Denk-Erlich derzeit überwiegend
dem Konzert- und
Liedgesang.
Seit 1991 hat Nachum Erlich eine Professur an der Hoch-
schule für Musik Karlsruhe inne und im Jahre 2002 wurde
ihm der Titel „Artist in residence“ von der Universität Hei-
delberg verliehen. Seine Student*innen spielen in führen-
den Orchestern in Europa und in Übersee oder haben Pro-
fessuren inne. Seine besondere Liebe gilt auch der
Kammermusik. Als Dozent betreute er zahlreiche Meister-
kurse in Europa, den USA, Südamerika und Asien. Im Jahr
2001 übernahm er die Leitung des Kammerorchesters der
Staatlichen Hochschule für Musik Karlsruhe. Nachum
Erlich ist Jurymitglied in nationalen und internationalen
Wettbewerben, wie zum Beispiel dem Paganini Wettbe-
werb Moskau.
Erste Studienabschlüsse absolvierte Ana Cho an der
Argentine National School of Music „Carlos Lopes
Buchardo“ und dem National College of Arts bei Maria
Teresa Criscuolo. Zurzeit studiert sie an der Hochschule
für Musik Karlsruhe im Studiengang Master Kammermu-
sik. Ana Cho war Stipendiatin der Nationalen Kunststif-
tung Argentiniens. Sie kann zudem auf eine Vielzahl von
Solo- und Kammermusikkonzerten in Europa, Südameri-
ka und Korea zurückblicken.
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WANN? Sonntag, 28. November 2021 / AB WANN? 17.00
Uhr / WO? Großer Sitzungssaal, Schloss Neckarhausen,
1. OG / WIEVIEL? 15 Euro
WICHTIGE INFORMATION: wir bitten um eine Voraban-
meldung, für diese Veranstaltung gilt die 2 G-Regelung
(Geimpft oder Genesen)
Das FreiraumKino präsentiert: Route 4 – A Dreadful
Journey
Über 15 Monate wurde das Seenotrettungsschiff Alan
Kurdi des Vereins Sea-Eye während mehrerer Missionen
auf dem Mittelmeer begleitet. Neben zahlreichen bewe-
genden Momenten auf See entstand auch Material in Län-
dern wie Niger, Tunesien, Libyen, Italien und Malta, wel-
ches im Dokumentarfilm zusammengefasst ist. Der Film
will auf das Leid und die Strapazen der Menschen, die die-
sen während der Flucht widerfahren, und die Arbeit der
NGOs (wie SeaEye), die als einzige die Aufgabe überneh-
men, Menschen im Mittelmeer zu retten, aufmerksam
machen. Die Filmvorführung wird begleitet durch eine
Gesprächsrunde mit Vertreter(*inne)n von Sea-Eye.
FILM: Route 4 – A Dreadful Journey (52 min, FSK 12) 
WANN? Sonntag, 28.November 2021, 18 Uhr
WIEVIEL? Eintritt frei, Spenden sind erwünscht
WO? Eduard-Schläfer-Halle, Hauptstr. 356, OT Neckar-
hausen
WICHTIGE INFORMATION: wir bitten um eine Voraban-
meldung, für diese Veranstaltung gilt die 2 G-Regelung
(Geimpft oder Genesen)

Tandem-Sprachaufenthalt in Edingen-Neckarhausen
erfolgreich beendet

Bild: Hofmann (RNZ)
Die IGP war erster Veranstalter eines Tandem-Sprachauf-
enthaltes für Erwachsene in unserer Gemeinde. Mit Unter-
stützung von Vorstandsmitgliedern, den Tandemlehrerin-
nen und mit Förderung durch den Deutsch-Französischen
Bürgerfonds wurde ein Programm mit täglicher Sprachar-
beit nach der Tandemmethode an den Vormittagen. 
Nachmittags konnten die Tandems Orte in der Region ent-
decken, darunter die Städte Heidelberg, Speyer (Histori-
sches Museum) und Bad Dürkheim (Weinprobe).  Höhe-
punkte dieser Woche waren die Begrüßung der Gruppe im
Rathaus durch Bürgermeister Simon Michler und die
historische Nachtführung durch die Gemeinde mit „Stips“
Kraus-Vierling.  Im Rathaus konnten sich die Teilnehmer
über unsere Gemeinde und den Deutsch-Französischen
Bürgerfonds informieren. Die französischen Teilnehmer
waren bei ihren Tandempartnerinnen und -Partnern unter-

gebracht und trafen sich zur täglichen Spracharbeit im
Plouguerneau-Haus. Im Frühjahr 2022 ist ein Online-Tref-
fen geplant, um trotz der großen Distanz in Kontakt zu
bleiben. Der Tandemkurs wurde von der 2. Vorsitzenden
der IGP, Susanne Surblys und Céline Laurière, geleitet.
Wir danken beiden für die Vorbereitung und Durchführung
dieses Sprachprojektes, aber auch den Teilnehmenden
des Kurses, durch den die Verbindungen zwischen unse-
ren beiden Gemeinden durch die Verbesserung der
Sprachkenntnisse gefestigt werden. Wir danken auch
dem Deutsch-Französischen Bürgerfonds, vertreten
durch Erwin Hund, für die Unterstützung. Isilde Béasse,
deutsch-französische Volontärin der IGP und Alexia Guil-
lermic, Teilnehmerin am Programm "Arbeit am Partner" im
Rathaus, unterstützten das Organisationsteam in dieser
Woche ebenfalls. Der zweite Teil dieser Sprachbegegnung
wird voraussichtlich im Oktober 2022 in Plouguerneau
stattfinden.
Vorschau: Deutsch-Französischer Tag, wir sehen uns
im Januar 2022
Jedes Jahr feiern wir Ende Januar den Deutsch-Französi-
schen Tag. Am 22. Januar sind französische und deutsche
Bürger eingeladen, die Freundschaft zwischen unseren
beiden Ländern zu feiern. Es ist auch eine Gelegenheit,
die verschiedenen Aspekte dieser Freundschaft neu zu
entdecken und insbesondere mehr über die Städtepart-
nerschaft zwischen Edingen-Neckarhausen und Plou-
guerneau zu erfahren. 2022 ist ein weiteres wichtiges Jahr
für unsere beiden Gemeinden, denn im nächsten Jahr
feiern wir vom 04. bis 08.06. das 55-jährige Bestehen der
Partnerschaft.
Wenn Sie ein deutsch-französisches Projekt in den Regio-
nen Baden-Württemberg, Bayern und Bretagne durchfüh-
ren möchten, steht Ihnen Erwin Hund, Regionaler Berater
des Deutsch-Französischen Bürgerfonds, für Fragen der
Antragstellung zur Verfügung.  
Wir sehen uns hoffentlich am Samstag, den 23. Januar bei
der IGP, um gemeinsam die deutsch-französische
Freundschaft zu feiern! 
IGP-Jeunesse: Vorankündigung für den Tandem-
sprachaufenthalt und für die Jugendbegegnung
Im Sommer 2022 organisiert die IGP wieder zweiwöchige
Aufenthalte für Jugendliche: einen Tandem-Sprachaufent-
halt in Berlin und Sommières (Nîmes) und eine Jugendbe-
gegnung in unserer Partnergemeinde Plouguerneau.
Interessierte Jugendliche können sich bereits jetzt bei der
IGP vormerken lassen. Der Beginn der Anmeldungen ist
für Mitte Dezember geplant. 
Jugendliche aus Edingen-Neckarhausen können sich
durch den Beitritt zur IGP-Jugend aktiv an der Partner-
schaft beteiligen.  Wenn sie zwischen 16 und 29 Jahre alt
sind, können sie an der Umsetzung deutsch-französi-
scher Projekte wie Kultur- oder Studienreisen teilnehmen.
Das Plouguerneau-Haus (Fichtenstr.13) ist auch ein
DFJW-Infopunkt: Hier gibt es viele Informationen über
deutsch-französische Aus- und Fortbildungen oder Schu-
lungen in Sprachanimation und für die Betreuung
deutsch-französischer Treffen. 
Wenn Ihr Fragen habt, zögert nicht, Alexia Guillermic, Vor-
standsmitglied für Kommunikation und IGP-Jeunesse, per
E-Mail zu kontaktieren: alexia.guillermic@igp-jumelage.de
oder Telefon: 0157-72371125
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E-Mail: igp@igp-jumelage.de
Homepage: www.igp-jumelage.de
Facebook: facebook.com/IGPJumelage
Instagram: igp_jumelage
Youtube: IGP Edingen-Neckarhausen

Stichwort: „Jugendgemeinderat - JGR“
Im Dezember wird der neue JGR gewählt – hoffentlich der
dritte. Anmeldungen sind noch bis morgen für alle Kids
von 12 bis 20 Jahren möglich. Nutzt bitte diese Gelegen-
heit, euch in der Gemeinde einzubringen. Nur 2 Amtszei-
ten wäre wirklich wenig …!
JUZ und der „Kinder-Weihnachts-Markt“
Hurra – der „KWM“ findet, wahrscheinlich, wieder am
05.12.2021 statt! Wir sind wie in den Jahren zuvor in der
„Orangerie“ zu finden mit unserem Flohmarkt, dem 
„Jakkolo“-Turnier, den Bastelangeboten „Niko-Stämm-
chen“ und „Weihnachtszapfen“ von ca. 13.00 bis ca.
18.00 Uhr. Es gilt die Maskenpflicht und „3 G“!
„Musik-Workshop mit Stips“
Am 13. und 14.11.2021  findet jeweils ab 14.00 Uhr der
nächste „Musik-Workshop mit Stips“ im JUZ statt. Die
Teilnahme ist kostenlos und es gibt eine „Ergebnis-DVD“.
Und am Sonntag machen wir ab ca. 18.00 Uhr eine Prä-
sentation. Anmeldungen sind im JUZ bis zum 12.11.2021
möglich.
„13. Fest der KulturEN 2022“
Am 16.09.2021 trafen sich mehrere Vertreter der beteilig-
ten Organisationen, um das Stattfinden des „13. Fest der
KulturEN“ für den 20. März 2022 zu beschließen – wenn
uns „Corona“ nicht wieder einen Strich durch die Rech-
nung macht. Das nächste Vortreffen ist dann am
25.11.2021 um 18.00 Uhr im JUZ „13“ sowie am
20.01.2022. 
JUZ-JR und FOEN
Die nächste Sitzung ist am 11.11.2021, 18.11 Uhr –
„AHOI“! Themen sind der „KWM“ 2021, der Plan 2022 und
die „Dorf-Rock-Festivals“ 2022. Hygiene- und Abstands-
regeln sind allerdings einzuhalten und es erfolgt eine
Dokumentation!
„Offener Bereich“ im JUZ 
Unseren „Offenen Bereich“ können wir nach den neue-
sten „Corona-Verordnungen“ wieder öffnen und zwar
aktuell von Montag bis Freitag ab 15.00 Uhr– aber: das
JUZ bleibt auch an diesen Tagen für Angebote (s. u.!)
offen. Hygiene- und Abstandsregeln sind allerdings einzu-
halten und es erfolgt eine Dokumentation! 
„Dorf-Rock-Festival“ und -treffen  
Das nächste Treffen zu den „Dorf-Rock-Festivals 2022“ ist
am Mittwoch, 17.11.2021, 18.00 Uhr, im JUZ – für die Vor-
besprechung der künftigen „Dorf-Rock-Festivals“ in
2022, etc.
JUZ- Wochenprogramm (z. Zt. keine Schul-AG):
Montag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kegel-AG, 
Dienstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Kreativ-AG 
Mittwoch, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: PC-Time,
18.00 Uhr: FOEN- und JR-Sitzung 14-tägig, 
Donnerstag, 15.30 Uhr: „Schul-AG“, 17.00 Uhr: Billard-

Club, 
Freitag,15.00 Uhr: „PS-III-Zockerei“ auf unserer Großlein-
wand mit Beamer, 17.00 Uhr: PC-Time
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser & Erzieher Arne Heider, 
Telefon: 06203/808290, E-Mail: juz13-hallo@t-online.de
Facebook: Jugendzentrum 13

Glück- und Segenswünsche für 
Dr. Hildegard Schneider zum 100. Geburtstag

Bild: Förderverein Gemeindemuseum Edingen-Neckar-
hausen
Sie ist eine der profundesten Expertinnen für die Ortsge-
schichte im Allgemeinen und des Schlosses in Neckar-
hausen sowie des Edinger „Schlössels“ im Besonderen.
Sie führte bis vor Kurzem durch die Ausstellungen im
Gemeindemuseum und war aktiv in der IG Museum und
Gründungsmitglied des Fördervereins Gemeindemu-
seum: Dr. Hildegard Schneider, als Oberärztin im Ruhe-
stand, aber ansonsten viel unterwegs im Ehrenamt für die
Bürgerschaft und unsere Gemeinde, so jeden Mittwoch
für die IG Museum. Am vergangenen Samstag vollendete
sie ihr 100. Lebensjahr. Zu den Gratulanten zählten auch
das Team der IGM und für den Förderverein 1.Vorsitzen-
der Dietrich Herold, der Dr. Hildegard Schneider für deren
vieljähriges Engagement in Sachen Museumsarbeit herz-
lich dankte und ihr die besten Wünsche aller Vereinsmit-
glieder überbrachte. Die Jubilarin hat von Anfang an die
Museumsarbeit in Edingen-Neckarhausen mit Rat und Tat
gefördert, an allen Sonderausstellungen mitgewirkt, Vieles
initiiert und durch sehr anschaulich gestaltete, lebendige
und pädagogisch exzellente Führungen durch die Aus-
stellungen und durch  das Schloß insgesamt immer wie-
der beeindruckt. Wir wünschen unserer lieben Jubilarin
weiterhin Gesundheit und Gottes Segen sowie Interesse
und Freude  am Ortsgeschehen, am Gemeindemuseum
und an dessen Förderverein. (DH)
Kontakt: 
Dietrich Herold (85207), Michael Huber (15877), Irene
Daners (922943)
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Zum 100. Geburtstag von Frau Dr. Schneider.
Den Glück- und Segenswünschen des Fördervereins
möchten wir, die aktiven Damen des Museums, uns gerne
anschließen. Darüber hinaus danken wir Frau Dr. Schnei-
der herzlich für ihre liebevolle, ausgleichende Art und ihre
vorbildhafte, humorvolle Haltung. Sie ist für uns immer
noch der Fels in der Brandung! Mit ihrem umfangreichen
Wissen ist sie eine verlässliche Hilfe, die wir z.B. zum Ent-
ziffern der Sütterlinschrift im Rahmen der Karl Bertsch
Ausstellung benötigten.
Wir wünschen unserer Frau Dr. Schneider von Herzen
alles Gute.
Evi Betzwieser, Ingeborg Bertsch, Irene Daners, Margot
Friedrich und Elke Kurtzer. (ID)
Karl Bertsch Ausstellung
(Fortsetzung der Rede von Frau Dr. Kurtzer.)
Karl Bertsch hat auch einige seiner Zeichnungen in der
satirischen Wochenzeitschrift „Simplicissimus“ veröffent-
licht. Wie der Kasperl im Theater die Zustände anprangern
durfte, so war die Karikatur das Mittel der bildenden
Künstler zur ungestraften Kritik. Bertschs Karikaturen gip-
feln in den Illustrationen der Nazibonzen und Nazipolitik
zu dem Buch „Geflüstertes- Die Hitlerei im Volks-
mund“,1948.
Während des 2. Weltkrieges war die Familie in Gondels-
heim evakuiert, wovon das Bild „Gondelsheim, Langewei-
le“ zeugt. Karl Bertsch arbeitete aber weiter in Mannheim
und erlebte auch die Zerstörung der Stadt. Er verarbeite-
te dies wieder in der Kunst. 1948 kehrte die Familie wie-
der nach Mannheim zurück.
Wie gesagt, kann man das Oeuvre von Karl Bertsch nicht
an seinem Stil bestimmen. Aber was unterscheidet die Bil-
der der Zwischenkriegszeit von jenen, die nach dem 2.
Weltkrieg entstanden sind? Die Bilder der 40er Jahre sind
düsterer und mystischer. Ihnen fehlt diese spritzige Fanta-
sie der Jugend: z.B. ist ein Marsbewohner von 1925 so
fantastisch, dass jeder Hollywood-ET daneben vor Neid
verblassen muss. (EK)
(Fortsetzung folgt)
Kontakt: 
Dietrich Herold Telefon 06203/85207, Michael Huber Tele-
fon 06203/15877, Irene Daners 06203/922943

Erfolgreiche erste Hauptversammlung des Förderver-
eins Fähre Neckarhausen e.V.
35 Mitglieder waren am Samstag, den 30.10.21 der Einla-
dung zur ersten Hauptversammlung des Fördervereins
Fähre Neckarhausen e.V. gefolgt und in der DJK Sporthal-
le erschienen. Trotz der Corona-Pandemie konnte man
auf ein erfolgreiches erstes Jahr seit der Gründung am 6.
März 2020 zurückblicken. Neben dem durchgeführten
Malwettbewerb, an dem 33 Kinder teilgenommen hatten,
war vor allem der Verkauf von über 500 Fähr-Kalendern
und der rasche Zuwachs auf über 200 Mitglieder aus-
schlaggebend für eine positive Bilanz. Nach der Ver-
sammlung sorgte unser Vorstandsmitglied Gerhard Hund

mit seiner Präsentation "Fähre Neckarhausen - Vergan-
genheit und Gegenwart" für Begeisterung bei den Anwe-
senden und überzeugte mit tollen Bildern und vielen Infor-
mationen rund um die Fähre und die Fährfamilien. Ein
herzlicher Dank geht auch an unser Gründungsmitglied
und Wirt des „Winzli“, Roberto Barrial-Garcia, für die her-
vorragende Bewirtung an diesem Abend.
Kontakt: 
Florian König, Tel. 06203/4202123
Internet: www.faehre-neckarhausen.eu
E-Mail: info@faehre-neckarhausen.eu

Georg Mildenberger ist erstes Ehrenmitglied unseres
Schlösschen-Fördervereins!
Leider konnte der „Schorsch“ krankheitsbedingt vorige
Woche nicht an unserer Jahreshauptversammlung teil-
nehmen. So hörte er nicht den großen Beifall, den der
Ehrungsvorschlag der Verwaltung von allen Anwesenden
erhielt. Hier (und als Fortsetzung kommende Woche) der
Bericht der Rhein-Neckar-Zeitung: 
„Unser Engagement hat sich gelohnt.“ Diese 10-Jahres-
Zwischenbilanz zog Hans Stahl als alter und neuer Vorsit-
zender des Fördervereins Edinger Schlösschen bei des-
sen erster Jahreshauptversammlung seit Corona-Beginn.
2011 hatte sich der Verein gegründet und die Verwaltung
des ortshistorisch bedeutenden Barockgebäudes über-
nommen. Seitdem wurde schon sehr viel für den Erhalt,
die Öffnung und die kulturelle Nutzung des Schlösschens
getan, mit dem komplett restaurierten und nun auch für
Trauungen gewidmeten Saal als echter Perle.In diesem
stilvollen Beletage-Saal tagten die 28 Teilnehmenden,
darunter Bürgermeister Simon Michler sowie Christian
von Castell, Nachfahre des einstigen Schlösschen-Eig-
ners Joseph Sebastian Freiherr von Castell. Nicht dabei
sein konnte leider Altgemeinderat Georg Mildenberger,
der auf Vorstands-Vorschlag erstes Ehrenmitglied des
Fördervereins wird. „Ohne ihn wäre das Schlösschen heu-
te nicht in Gemeindehand“, attestierte Stahl seinem frü-
heren Ratskollegen. Denn Mildenberger stellte damals
den Kontakt zu Kurt Geißler her, der dann mit seinen
Schwestern das seit den 1930ern in Familienbesitz gewe-
sene Schlösschen der Gemeinde zum Kauf anbot. Auch
im Förderverein hat sich Mildenberger schon vielfältig
engagiert, so als Ortsmaler mit Dauerleihgaben und Aus-
stellungen sowie einige Zeit mit der Pflege von Hof und
Vorgarten. Um Letztere kümmern sich nun schon lange
Paul und Helga Raab. Wie für sie gab es großen Beifall
auch für zwei scheidende Vorstandsmitglieder, die für ihre
Verdienste geehrt wurden: Altgemeinderätin Inge Honsel
war seit der Gründung Vizevorsitzende. „Dir war nie was
zu viel“, würdigte Stahl; und Gleiches gilt für Schriftführer
Wolfgang Ding. Der Kultur- und Heimatbundchef und frü-
here Hauptamtsleiter sei „ein Wegbereiter des Förderver-
eins“ gewesen und packe seither überall mit an, wo Hilfe
gebraucht wird.“ (2.Teil kommende Woche, SKV)
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Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Maryvonne Le Flé-
cher, Telefon: 06203/890053 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559   

Änderung der Einladung zur Jahreshauptversamm-
lung 
Aus aktuellem Anlass ändert der FöV die Einladung zur
Jahreshauptversammlung dahingehend ab, dass die Ver-
sammlung nicht -wie ursprünglich mitgeteilt- in der 
Neckarperle, sondern in der Aula der Graf-von-Obern-
dorff-Schule stattfindet. Beginn 19:30 Uhr. Des weiteren
gilt nunmehr die 2G-Regel mit Einlasskontrolle. Wir bitten
darum, die entsprechenden Nachweise bereitzuhalten. 
Die Tagesordnung wird ergänzt durch die Punkte
6a: Entlastung und Neuwahl des Vorstandes
6b: Beschlussfassung Erhöhung Beiträge Neumitglieder
Der Vorstand freut sich auf rege Teilnahme!
Kontakt: 
Förderverein der Graf-von-Oberndorff-Grundschule 
Neckarhausen e.V., 1. Vorsitzende: Ulrike Bräunling, Tele-
fon: 06203/82147, E-Mail: kontakt@foerderverein-gvo.de

28.10.2021: In Edingen-Neckarhausen wurde eine 65-
Jährige am Mittwoch Opfer eines Telefonbetruges
durch bisher unbekannte Täter.
Die Seniorin erhielt gegen 10 Uhr den Anruf einer weinen-
den, weiblichen Person, welche vorgab, soeben einen
tödlichen Verkehrsunfall verursacht zu haben. Das Telefo-
nat wurde sodann durch eine männliche Person über-
nommen, welche sich als Polizeibeamter ausgab. Dieser
teilte der Seniorin mit, dass sie nur mit einer Kautions-
Zahlung in Höhe von 40.000 Euro eine Haft für ihre Toch-
ter abwenden könne. Nachdem die 65-Jährige bei einer
Bank insgesamt 28.000 Euro geholt hatte, erhielt sie wei-
tere telefonische Anweisungen durch die unbekannten
Täter und übergab das Bargeld schlussendlich im Zei-
traum zwischen 13:30 Uhr und 14:00 Uhr vor ihrem Anwe-
sen an einen unbekannten Abholer. Der genaue Zeitpunkt
der Übergabe ist nicht bekannt. Der männliche Abholer
wird wie folgt beschrieben: - Ca. 25 Jahre alt - Ca. 170 -
175 cm groß - Braune, kurze Haare - Schlank - Unge-
pflegtes Erscheinungsbild Durch das Fachdezernat der
Kriminalpolizeidirektion Heidelberg wurden die Ermittlun-
gen aufgenommen. Zeugen, die den Abholer im genann-
ten Zeitraum gesehen haben, werden gebeten, sich unter
der Rufnummer 0621 174 - 4444 beim Kriminaldauer-
dienst zu melden.
Rückfragen bitte an:
Polizeipräsidium Mannheim
Maike Niedermayer

Telefon: 0621 / 174 - 1111
E-Mail: mannheim.pp.sts.oe@polizei.bwl.de
http://www.polizei-bw.de/
Polizei-Notruf: 110 

Das Gartenjahr im Gemeinschaftsgarten der Wohnan-
lage am Nussbaum neigt sich dem Ende entgegen

Bild: BfF
Anfang Mai wurden die ersten Salate gesetzt, Radieschen
gesät und weiße und rote Zwiebeln gesteckt. Danach wur-
den Zucchini, Gurken, Auberginen, Paprika, Sellerie und
Tomaten gesetzt, sowie zum allersten Mal Kartoffeln
gesteckt. Angesät wurden auch sehr viele Sorten an Kräu-
tern, so zum Beispiel Petersilie, Schnittlauch, Basilikum,
Thymian und vor allem Koriander. Die Kräuter bieten eine
unglaubliche Vielfalt an Geschmackserlebnissen. Frischer
Koriander darf zum Beispiel in der indischen und pakista-
nischen Küche nicht fehlen. Was im Gemeinschaftsgarten
auch nicht fehlen darf ist frische Pfefferminze. Die Pfeffer-
minze ist – wie jede andere Minze auch – eine aromatische
Pflanze. Ihr ätherisches Öl macht sie zu einer wirksamen
Heilpflanze. Fast alle Bewohner bedienen sich im Gemein-
schaftsgarten täglich an der Minze, um frischen Tee, auf-
zubrühen. In diesem Jahr war die Ernte hervorragend, so
konnten die Bewohnerinnen und Bewohner der Anlage
am Nussbaum über den ganzen Sommer fleißig Gemüse
ernten und verarbeiten. Betreut wurde in diesem Jahr das
Gartenobjekt von den Mitarbeiterinnen des Sozialamtes,
die in Ihrer Freizeit im Garten tatkräftig mit angepackt
haben. Zum größten Teil wurde jetzt der Garten schon
winterfest gemacht, zu ernten gibt es derzeit nur noch
Endiviensalat und den ein oder anderen Rotkrautkopf. Im
Frühjahr wurde für den Gemeinschaftsgarten der Nuss-
baumanlage von der Firma Getränke Stahl ein großer
Gastronomie Sonnenschirm gespendet, für diese großzü-
gige Spende bedanke wir uns nochmals ganz herzlich. 

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße
35) für alle Einwohnerinnen und Einwohner
Unter Einhaltung der aktuellen Corona - Verordnungen ist
die Kleiderstube dienstags von 16 bis 18 Uhr und jeden
letzten Samstag im Monat von 11 bis 13 Uhr geöffnet.
Dank vieler schöner Kleiderspenden bieten wir ein reich-
haltiges Angebot an Kleidung und Schuhen für Babys,
Kinder, Damen und Herren in allen Größen an. Nach tele-
fonischer Vereinbarung bieten wir momentan auch indivi-
duelle Einkaufstermine an. Kleinere Mengen an Kleider-
spenden nehmen wir gerne während der Öffnungszeiten
entgegen, ansonsten bitten wir um telefonische Terminab-
sprache. 
Kontakt: 
Heidrun Lang-König, Tel.: 06203/81076 und Renate
Knupfer, Tel.: 06203/83000
Fahrradwerkstatt für Flüchtlinge und Bedürftige
Da jetzt die kalte und dunkle Jahreszeit angebrochen ist,
kann die Fahrradwerkstatt nicht mehr regelmäßig ihr Tor
öffnen. Dennoch sind wir nicht ganz untätig und können in
dringenden Fällen helfen. Einige Fahrräder stehen noch in
unserer Garage bereit und können an bedürftige Personen
abgegeben werden.
Telefonischer Kontakt zur Terminvereinbarung: Walter
Heilmann 0178 1681849.  
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden: Sparkas-
se Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705 0505 0066 0005
59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlingshilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal 
Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Mittwoch,
den 24.11.2021 in Edingen-Neckarhausen
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die
umweltgefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoff-
sammlung der AVR Kommunal AöR können diese Stoffe
umweltgerecht entsorgt werden. Am Mittwoch, den
24.11.2021 können die Bürgerinnen und Bürger Schad-
stoffe von 14.30 bis 17.00 Uhr, auf dem Parkplatz am DJK
Sportplatz, Neckarstaße 45, beim Schadstoffmobil abge-
ben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzen-
spritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungs-
mittel etc. aus Haushalten werden bei der Schadstoff-
sammlung in haushaltsüblichen Mengen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil ange-
nommen, da sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Far-
ben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die leeren
Behälter können über die Grüne Tonne plus entsorgt wer-
den. Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere
Spraydosen gehören ebenfalls in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Ori-
ginalverpackung angeliefert werden und auslaufsicher

verpackt sein, außerdem dürfen die einzelnen Gebinde
nicht schwerer als 20 kg und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer
Pfandpflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei
den AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirsch-
berg kostenlos abgegeben werden. Altöl wird ebenfalls
nicht bei der Schadstoffsammlung angenommen. Hier
besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal bittet die Bevölkerung, Schadstoffe
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des
Schadstoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für spie-
lende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.
Kontakt: 
AVR Kommunal GmbH, 
Dietmar-Hopp-Straße 8, 74889 Sinsheim, 
Telefon: 07261/9310, E-Mail: info@avr-kommunal.de
Homepage: www.avr-kommunal.de

„Apfeltankstelle“ 
findet bundesweit Anerkennung
Bericht aus dem „Mannheimer Morgen“ / Textautor: Hans-
Jürgen Emmerich / Bild: Magdalena Schneider

Erneut Preis für Schneider
Die Corona-Pandemie hat Fami-
lie Schneider in Edingen zu
einem neuen Verkaufskonzept
für ihren Hofladen inspiriert: Die
„Apfeltankstelle“ mit kontaktlo-
sem Einkaufen inklusive Self-
Checkout. Seit fast einem Jahr
können die Kundinnen und Kun-
den in dem ansprechend einge-
richteten Raum rund um die Uhr
einkaufen und bar bezahlen. Was
Landwirtschaftsminister Peter

Hauk bereits bei einem Besuch im Vorfeld der Landtags-
wahl fasziniert hatte, ist jetzt auch bundesweit auf Aner-
kennung gestoßen. Am Wochenende erhielten Georg
Schneider und Frau Monika sowie Tochter Magdalena und
Freund Valentin Müller in Berlin den ersten Preis in der
Kategorie „Mit Kreativität durch die Krise“. Ausgelobt hat-
te ihn die TASPO, nach eigenen Angaben die älteste und
auflagenstärkste Wochenzeitung für den gesamten grünen
Markt. „Wir waren schon überrascht“, betont Georg
Schneider, der sich gegen fünf Mitbewerber in der Endrun-
de durchsetzen konnte. „Das Konzept lohnt sich“, freut
sich Magdalena Schneider, die sich in dem 100 Jahre alten
Familienbetrieb um die Vermarktung kümmert und in
Zukunft auch die Geschäftsführung von ihrem Vater Georg
übernehmen soll. Man habe den Personalaufwand redu-
zieren können, ohne Mitarbeiter entlassen zu müssen. Wer
persönliche Beratung wünscht, wird werktags von 9 bis 12
Uhr bedient. Bezahlt werden kann in bar oder per Paypal.
Bereits 2013 hatte Magdalena Schneider den TASPO-
Award erhalten, und zwar gleich doppelt. Damals über-
zeugte sie die Jury mit der von ihr kreierten Marke „Stief-
kind“. Die Familie jenes rötlich-säuerlichen Apfelsaftes ist
inzwischen deutlich gewachsen und reicht von der Stief-
mutter (Sekt) bis hin zur Stiefcousine (getrocknete Äpfel).
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Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Eine vorherige Terminvereinbarung mit der KliBA ist zwin-
gend erforderlich!
Beratungstermine im November:
Bitte beachten Sie, dass eine Energieberatung gegenwär-
tig nur nach vorheriger Terminvereinbarung stattfindet!
Hierbei können aus organisatorischen Gründen nur Bera-
tungen berücksichtigt werden, die bis 
17 Uhr des Vortags angemeldet wurden. Ansonsten findet
derzeit keine Energieberatung in den Rathäusern statt.
Eine Anmeldung für die Energieberatung können Sie unter
den unten angegebenen Kontaktdaten durchführen.
15.11.2021: Rathaus Neckarhausen (Schloss)
Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt:
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Wir gratulieren zur Eisernen Hochzeit

Bild: BMA
Die Eheleute Hilda und Franz Josef Beck, wohnhaft in der
Theodor-Heuss-Str. 28 konnten am Mittwoch, dem 03.
November 2021, ihre Eiserne Hochzeit feiern. Herr 
Bürgermeister Simon Michler überbrachte die Glückwün-
sche des Baden-Württembergischen Ministerpräsidenten
Winfried Kretschmann und der Gemeinde Edingen-
Neckarhausen. Wir wünschen den Eheleuten alles Gute.

Frau Gabriele Madeo, Rotkehlchenweg 1
am 12. November zum 70. Geburtstag

Herrn Werner Schäfer, Winzerstr. 6
am 15. November zum 80. Geburtstag

Frau Gertrud Hock, Fliederstr. 19
am 16. November zum 85. Geburtstag

Frau Inge Radtke, Hauptstr. 359 WhgNr. 1.OG
am 16. November zum 80. Geburtstag

Frau Brigitte Kegelmann, Amselweg 5
am 17. November zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren zum 90. Geburtstag

Bild: BMA
Frau Nelly Zeißner, wohnhaft in der Hauptstr. 354, konnte
am Dienstag, dem 02. November 2021, ihren 90. Geburts-
tag feiern. 
Herr Bürgermeister Simon Michler überbrachte die 
Glückwünsche des Baden-Württembergischen Minister-
präsidenten Winfried Kretschmann und der Gemeinde
Edingen-Neckarhausen.
Wir wünschen Frau Zeißner nochmals alles Gute und wei-
tere schöne Jahre in unserer Gemeinde.

Wir gratulieren! 
Allen Alters- und Ehejubilaren der Woche – auch den
hier nicht genannten – herzlichen Glückwunsch.

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 116117

NOTDIENSTE

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN
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Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 116117

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 116117
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Heute berichten wir über die Pläne der „Mobilen
Klinik“.Zuerst: der Diabetes-Patient ist soweit hergestellt,
dass er wieder zu Hause ist. Er hat seine Medizin mitbe-
kommen und muss sich sicher immer wieder in regelmä-
ßigen Abständen vorstellen. Er ist sehr glücklich über die-
se Hilfe. Wir hoffen alle, dass sich der Diabetes gut
einstellen lässt.
Was die 17 Stationen rund um die Klinik angeht, sollen
sechs davon ebenfalls mit Ultraschallgeräten ausgestattet

werden, allerdings kleiner und trotzdem aussagekräftig
genug, um die Entscheidung Klinik oder nicht zu beein-
flussen. Diese Geräte sind nicht so teuer, wie das für die
Klinik. Außerdem sind in den 6 Stationen bereits kompe-
tente Mitarbeiter vorhanden, die nach Einarbeitung diese
Geräte sehr gut bedienen können. Ein Gerät Ultraschall
für die Stationen kostet über 10.000,00 Euro. Wir sam-
meln hier, und wenn etwas zusammen ist, wird es nach
Litembo an die Klinik gesandt. Dort wird genau darauf
geachtet, wann wieder ein Gerät angeschafft werden
kann.  
Wenn wir Geld in die Klinik schicken, die für die „Mobile
Klinik“-Geräte bestimmt sind, werden die Gelder auch auf
das Unterkonto der Mobilen Klinik verbucht. Die Budget-
erweiterung der Mobilen Klinik wird verwendet, um Not-
fallmedizin auf den Rundfahrten dabei zu haben, um sie
den Ärmsten unter ihnen kostenlos abzugeben. 
Spendenkonto:
Oekum. Tanzania-Gruppe Neckarhausen
IBAN: DE95 6709 0000 0020 0208 30

Evangelisches Pfarramt
Engelschor und Krippenspiel an Heiligabend
Am 14. November beginnen wir mit den Vorbereitungen
fürs Krippenspiel und den Engelschor an Heiligabend.
Zum Mitsingen im Engelschor sind alle Kindergarten- und
Schulkinder, die Spaß am Singen und an der Musik haben,
herzlich eingeladen. Für das Krippenspiel suchen wir
schauspielfreudige Kinder. Die Rollen fürs Krippenspiel
werden am 14. November vergeben. Wer an diesem Ter-
min nicht kann, wird gebeten, sich davor mit uns in Ver-
bindung zu setzen (per Mail an kerstin.remmers@kbz.
ekiba.de oder telefonisch unter 839765). Das Krippenspiel
wird nach dem 14. November an die Anzahl der Kinder
angepasst, so dass hier ein späterer Einstieg leider nicht
mehr möglich ist. Alle Engelschor- und Krippenspiel Kin-
der treffen sich jeweils um 10:00 Uhr in der evangelischen
Kirche in Edingen. Wir beginnen dort gemeinsam den
Gottesdienst und gehen nach dem Psalm zum Proben ins
Vogelnest. Der Gottesdienst an Heilig Abend beginnt um
17.00 Uhr. Wir freuen uns auf viele Kinder.

Freitag, 12.11.2021
18.00 Uhr: Chorprobe Friday Upstairs – mit Kinderbetreu-
ung (Martin-Luther-Kindergarten) 
Samstag, 13.11.2021
10.30 Uhr: Jungshar (Kirche)
Sonntag, 14.11.2021
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer Bernd Kreißig (Kirche) 
ab 10.00 Uhr: digitaler, regionaler Impuls aus Ilvesheim
(eki-edingen.de)
Dienstag, 16.11.2021
19.30 Uhr: Probe Kirchenchor (Kirche)
Mittwoch, 17.11.2021
09.00 Uhr: Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 3 Jahren
(Martin-Luther-Kindergarten) Nur mit Anmeldung: 

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
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peuker.julia@gmail.com
19.30 Uhr: Gottesdienst zum Buß- und Bettag (Lutherkir-
che Neckarhausen)
Buß-und Bettag
Die Jugendlichen aus Edingen und Neckarhausen werden
diesen Gottesdienst gestalten zum Thema „… ich bin
geworden wie ein zerbrochenes Gefäß ...“. Herzliche Ein-
ladung – wir freuen uns auf Sie!
Jungschar
Hallo zusammen, wir laden herzlich ein zu unserer näch-
sten Jungscharstunde am Samstag, 13.11.2021 um 10:30
Uhr in der Evangelischen Kirche in Edingen. Wir wollen zu
Beginn die Spiegel fertig machen, da war die Zeit letztes
Mal einfach zu kurz. Für alle, die letztes Mal nicht da
waren, bereiten wir es soweit vor, dass sie auch einen
Spiegel mitbasteln können. Alternativ können die Kinder
in der Zeit einen Schlüsselanhänger basteln. Danach wol-
len wir uns Zeit für gemeinsame Spiele und Aktion neh-
men. 
Engelschor und Krippenspiel an Heiligabend
Am 14. November beginnen wir mit den Vorbereitungen
fürs Krippenspiel und den Engelschor an Heiligabend.
Zum Mitsingen im Engelschor sind alle Kindergarten- und
Schulkinder, die Spaß am Singen und an der Musik
haben, herzlich eingeladen. Für das Krippenspiel suchen
wir schauspielfreudige Kinder. Die Rollen fürs Krippen-
spiel werden am 14. November vergeben. Wer an diesem
Termin nicht kann, wird gebeten, sich davor mit uns in
Verbindung zu setzen (per Mail an kerstin.remmers@
kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 839765). Das Krip-
penspiel wird nach dem 14. November an die Anzahl der
Kinder angepasst, so dass hier ein späterer Einstieg lei-
der nicht mehr möglich ist. Alle Engelschor- und Krippen-
spiel Kinder treffen sich jeweils um 10:00 Uhr in der evan-
gelischen Kirche in Edingen. Wir beginnen dort
gemeinsam den Gottesdienst und gehen nach dem
Psalm zum Proben ins Vogelnest. Der Gottesdienst an
Heilig Abend beginnt um 17.00 Uhr. Wir freuen uns auf
viele Kinder.
Kirchenchor
Als Gruppe der Ev. Kirchengemeinde Edingen singen wir
regelmäßig in Gottesdiensten und am Gemeindefest. Wir
sind ein Chor, der dem Gemeindegesang im Gottes-
dienst weitere Dimensionen verleiht (insbesondere durch
mehrstimmige Gestaltung liturgischer Stücke mit
Gemeinde und Chor). Darüber hinaus eröffnen wir 
sangesfreudigen Menschen die Möglichkeit, attraktive
Werke der Chorliteratur zu erarbeiten und im Gottes-
dienst mit dem Ziel großer Qualität und Freude - ganz
nach dem Motto "Soli deo gloria" - zur Aufführung zu
bringen. Die Proben finden dienstagsabends um 19:30
Uhr in der Ev. Kirche Edingen statt. Danach sind Sie auch
zum geselligen Beisammensein willkommen. Herzliche
Einladung!
Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Montag, Dienstag und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr / Mitt-
woch 14.00 bis 16.00 Uhr
Kontakt: 
Pfarrbüro & Kirche: Telefon: 06203/892253, 
E-Mail: edingen@kbz.ekiba.de
Homepage: www.eki-edingen.de

Sonntag, 14.11.2021 
10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer Andreas Pollack)
ab 10.00 Uhr: „Daheim“ – Online-Impuls aus Ilvesheim
17.00 Uhr: Konzert mit Naschuwa in der Lutherkirche (mit
Anmeldung und 2G oder auch online)
Montag, 15.11.2021
20.00 Uhr: Chorprobe des Evang. Singkreises
Dienstag, 16.11.2021
09:30 Uhr: Krabbelgruppe
18.30 Uhr: Gebetsrunde
19.30 Uhr: Frauenkreis
Mittwoch, 17.11.2021 – Buß- und Bettag
19.30 Uhr: Gottesdienst zum Buß- und Bettag, mitgestal-
tet von Jugendlichen
Konzert mit „Naschuwa“
Herzliche Einladung zu einem besonderen Konzert. Mit
ihren jiddischen Liedern nimmt uns die Gruppe „Naschu-
wa“ auf ihre musikalischen Reise mit. Unser erstes Kon-
zert nach langer Zeit findet am kommenden Sonntag um
17.00 Uhr in der Lutherkirche statt. Es gilt die 2G-Regel
(geimpft oder genesen und mit Maske). Bitte melden Sie
sich vorab auf unserer Internetseite an. Zeitgleich wird das
Konzert auch live über Youtube übertragen (Link auf unse-
rer Internetseite).
Buß- und Bettag
Herzliche Einladung zum Abend-Gottesdienst am Buß-
und Bettag, 17. November 2021 um 19.30 Uhr in der
Lutherkirche. Jugendliche aus Edingen und Neckarhau-
sen werden diesen Gottesdienst gestalten. Thema: „… ich
bin geworden wie ein zerbrochenes Gefäß ...“. Herzliche
Einladung – wir freuen uns auf Sie!
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, den 21. November 2021 beenden wir das
Kirchenjahr und gedenken der im vergangenen Kirchen-
jahr verstorbenen Gemeindeglieder. Besonders die Ange-
hörigen unserer Verstorbenen sind sehr herzlich zum
Gedenkgottesdienst eingeladen. Aber auch Menschen,
deren Angehörige an einem anderen Ort bestattet wurden,
oder weitere Verlusterfahrungen tragen müssen, sind
herzlich willkommen. Der Gottesdienst beginnt um 10.00
Uhr und wird vom „Arbeitskreis Hospiz und Trauerbeglei-
tung“ und musikalisch vom Evangelischen Singkreis mit-
gestaltet – und zeitgleich online übertragen.
Kontakt:
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrer/in Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Einstimmung auf den Advent
Am 27. November um 18 Uhr laden wir sehr herzlich zu
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unserer traditionellen Benefizveranstaltung am Vorabend
des ersten Advent in die Lutherkirche in Neckarhausen
ein. Nach den dunklen, von Tod und Trauer geprägten
Wochen, wollen wir uns gemeinsam in der Adventszeit auf
die Ankunft des Heilands freuen. Mit Lesungen und viel
adventlicher Musik schenken uns die Mitwirkenden des
Abends Augenblicke des Innehaltens, der Besinnlichkeit
und der Vorfreude auf das Fest. Weil zum Advent natürlich
auch Tannenduft und Kerzen gehören, bieten wir Ihnen ab
17 Uhr die von Frauen aus der Gemeinde hergestellten
Kränze und Gestecke an. Damit uns Corona die Vorfreude
nicht verdirbt, und niemand Angst vor Ansteckung haben
muß, gilt für den Abend die 2G Regel. Selbstverständlich
beobachten wir die Corona-Entwicklung.

NASCHUWA - Konzert am 14. November in der Luther-
kirche um 17.00 Uhr
Es ergeht nochmals herzliche Einladung für das
NASCHUWA Konzert am So., 14.11.2021, 17 Uhr in der
Lutherkirche. Die Veranstaltung findet unter Anwendung
der 2G Regel (Geimpft, Genesen) mit Anmeldung unter
www.kircheneckarhausen.de statt. Nicht Angemeldete
haben die Möglichkeit sich vor Ort einzutragen, falls noch
freie Plätze vorhanden sind. Bitte Nachweise mitbringen!
Den Link für die YouTube-Übertragung finden Sie unter
www.kircheneckarhausen.de.
Bilderausstellung am 27. und 28.11.2021
Am 27./28.11. organisieren wir im Evangelischen Gemein-
dehaus eine Bilderausstellung mit Verkauf. Der Erlös dient
zur Finanzierung der Glocken der Lutherkirche. Der Erlös
der Bilder von Frau Katharina Schara soll auf Wunsch der
Erben für ein Konzert in der Lutherkirche verwendet wer-
den. Eine Voransicht auf die Bilder finden Sie auf der Web-
seite des Fördervereins https://fv-chormusik-lutherkir-
che.de/.
Bernhard Bader, Telefon: 06203/12121 / Erika Eden, Tele-
fon 06203-4200315

Freitag, 12.11.2021
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Müller,SJ)
Samstag, 13.11.2021
F 14.30 Uhr: Taufe von Hannes Matuszewska (Pfarrer
Miles)
F 18.00 Uhr: Eucharistiefeier zum Patrozinium der Seel-
sorgeeinheit Mannheim St. Martin – nach vorheriger
Anmeldung (Pfarrer Miles)
Sonntag, 14.11.2021 
E 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – nach vorheriger Anmel-
dung (Pfarrer Miles)

Montag, 15.11.2021  
N 15.00 Uhr: Rosenkranz
Dienstag, 16.11.2021  
E 17.50 Uhr: Rosenkranz
E 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Müller, SJ)
Homepage: St.Martin-MA.de

ANSPRECHBAR:
Es ist uns wichtig, als Seelsorgerinnen und Seelsorger der
Kirchengemeinde Mannheim St. Martin für Sie
ANSPRECHBAR zu sein. Wir hören Ihnen gerne zu und
schenken Ihnen unsere ungeteilte Aufmerksamkeit bei
einem Telefonat. Sie erreichen uns zu folgenden Sprech-
zeiten: 
Pfarrer Markus Miles: Fr, 19.11. von 16.00 Uhr bis 17.00
Uhr,  unter Telefon 0621/30085527,
Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl: Do, 25.11. von 14.30
Uhr bis 15.30 Uhr unter Telefon 0621/30085523,
Gemeindereferentin Cordula Mlynski: Fr, 26.11. von 17.00
Uhr bis 19.00 Uhr unter Telefon 0621/30085524,
Diakon Willi Merkel: Do, 18.11. von 18.00 Uhr bis 20.00
Uhr in der Kirche St. Aegidius, 
Diakon Winfried Trinkaus: Di, 23.11. von 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr unter Telefon 0621/479741.
Patrozinium St. Martin 
Am 13.11.2021 werden wir in der Pfarrkirche St. Bonifa-
tius in Friedrichsfeld das Patrozinium unserer 
Seelsorgeeinheit Mannheim St. Martin feiern. Hierzu laden
wir besonders ein und danken für eine vorherige Anmel-
dung zur Mitfeier in einem unserer Pfarrbüros. Im
Anschluss an den Gottesdienst lädt das Gemeindeteam
zu einem Stehempfang und Beisammensein im Freien ein.
Gott ist da - Sternstunden im Advent
Zeit für mich und für Gott, Gedanken zum Sonntagsevan-
gelium, Stille, Wegimpuls für die Woche. Wenn Sie sich
dafür Zeit nehmen wollen, sind Sie herzlich eingeladen zu
den 
Sternstunden im Advent jeweils montags am 29.11. /
06.12./ 13.12. und 20.12. um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Bonifatius in Friedrichsfeld. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, ansonsten gelten die Regeln für gottes-
dienstliche Feiern. Ich freue mich auf alle, die sich mit auf
den Weg machen. Herzlichst Cordula Mlynski, Gemeinde-
referentin.

Gottesdienst zum Christkönigssonntag mit dem
Ensemble „Posaune Pur“ 
Am Vorabend zum Christkönigssonntag, 20.11. um 18.00
Uhr wird das Ensemble „Posaune Pur“ – im Zusammen-
spiel mit der Orgel – den Gottesdienst musikalisch gestal-
ten. Posaunist*innen der Posaunenchöre Wieblingen,
Dossenheim, Schriesheim, Heidelberg und Wilhelmsfeld
gründeten vor circa 10 Jahren das Ensemble „Posaunen
Pur“ mit dem Ziel, Werke alter Meister, kirchliche und welt-
liche Musik mit nur einer Instrumentengruppe zu spielen.
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Ein Silberstreif zeigt sich am Horizont
Liebe Mitschwestern und Mitbrüder im Glauben. Zu lange
schon dauert die Askese in unserem Umfeld nun schon
an. Und die Sehnsucht und auch die Ungeduld nach wie-
der belebten Begegnungen in unserer Gruppe – von klein
bis groß, von jung bis alt – wuchs von Monat zu Monat,
von Tag zu Tag. Beim Blick in die Zeitung und beim Hören
der Nachrichten mag man ja gar nicht mehr an den Sil-
berstreif am Horizont, der sich vage abzeichnet, zu glau-
ben. Und doch ist es so: Unsere Pfarreiführung unternahm
ihr Bestes und arbeitete intensiv daran, dass wir alle uns
wieder in fröhlicher Runde treffen können. 
Und nun ist es soweit: Für den 8.12.21 ist ein erstes Tref-
fen zum Jahresabschluss geplant um 14.00 Uhr zu einem
Gottesdienst in der Kirche – nach wie vor unter Corona-
Bedingungen (3G, geimpft, getestet, genesen und
Maskenpflicht) – und anschließendem Kaffee im Gasthaus
Friedrichshof in der Anna-Bender-Straße 25. Zu diesen
Begegnungen nimmt Ursula Bernhard, Telefon 82146 bis
zum 15.11.21 eine Anmeldung gerne entgegen. Ganz
wichtig, ohne Impfnachweis ist das Zusammensein in der
Gaststätte leider nicht möglich.
Voller Freude auf ein Wiedersehen seid alle recht herzlich
gegrüßt von dem Vorstands- und Serviceteam.

Bücherneuheiten 2021 – KÖB nimmt Bestellungen ent-
gegen
Die Weihnachts-Buchausstellung der Bücherei St. Bruder
Klaus kann, bedingt durch Corona, auch in diesem Jahr
leider nicht stattfinden. Daher hat uns die Buchhandlung
Bücherwurm für unsere Leserinnen und Leser eine Liste
mit Buchvorschlägen zusammengestellt. Bis auf die
Weihnachtstitel sind alles Neuerscheinungen von 2021.
Außerdem liegen eine Buchliste unserer Fachstelle Frei-
burg „Literarische Herbstauslese“  und  der borro-Buch-
spiegel zum Informieren vor. Gerne können Sie sich wäh-
rend den Ausleihzeiten der Bücherei  die Vorschlagslisten
ansehen und Ihre  Bestellung, auch Kalender und weitere
Medien, in Auftrag geben. Wir freuen uns auf Ihren
Besuch. Ausleihzeiten: Sonntag 10.30 - 12.00 Uhr,
Dienstag 11.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 16.00 – 17.30
Uhr. Das Büchereiteam

Chor St. Bruder Klaus Edingen
Aufgrund der Herbstferien findet in dieser Woche keine
Chorprobe statt. Die nächste Chorprobe ist am Donners-
tag, den 11.11.21 um 20.00 Uhr im Pfarrheim. Wir proben
dann für den Vorabend zum Zweiten Advent, am

Samstag, den 04.12.21 um 18.00 Uhr und für den Ersten
Weihnachtstag, am 25.12.21 um 10.00 Uhr. Im Programm
sind u.a. Werke von John Rutter. Neue Sängerinnen und
Sänger sind herzlich willkommen - gerne auch nur zum
Schnuppern.

Besuch der WAWI Schoko-Welt 
Liebe Frauen, wie angekündigt, wollten wir daran arbei-
ten, uns in diesem Jahr noch treffen zu können. Wir kön-
nen heute vermelden: Die Arbeit war erfolgreich. Wir kön-
nen in diesem Jahr – passend zur Adventszeit – die WAWI
Schoko-Welt in Pirmasens besuchen. Wir fahren am Mitt-
woch, den 24.11.21 um 13.00 Uhr am Schloss in Neckar-
hausen ab,  mit den üblichen Zustiegsmöglichkeiten. Die
Rückkehr in Neckarhausen ist für 19.00 Uhr geplant mit
Abschluss bei „Janni“. Nähere Informationen erhalten Sie
von den Vertrauensfrauen, die in den nächsten Tagen
unterwegs sind, um die verbindliche Anmeldung  ent-
gegenzunehmen und den Fahrpreis in Höhe von 20 Euro
zu kassieren. Das Team der kfd freut sich über eine rege
Teilnahme. Anmeldeschluss: 12.11.2021. Mindestteilneh-
mer: 30 Personen. Hinweis zur Corona-Pandemie: Es gilt
die 3G Regel (geimpft, genesen, getestet, Stand Novem-
ber´21). Wir bitten darum die entsprechende Nachweise
mitzubringen. Das Vorstandsteam: Heidi Gade, Michaela
Keinert, Ingrid Röhrig.  

Am Sonntag findet unser Büchermarkt statt. Am 14.11.21
zwischen 10.00 und 17.00 Uhr dürfen Sie uns gerne im
Gemeindehaus St. Michael in der Hauptstraße 365, 
Neckarhausen unter Einhaltung der dann gültigen 
G-Regeln besuchen. Dort haben Sie die Möglichkeit sich
über neu erschienene Bücher/Kalender und aktuelle Best-
seller zu informieren und diese auch zu bestellen. Außer-
dem lädt ein großer Bücherflohmarkt zum Stöbern ein.
Zum Abschluss dürfen Sie sich dann gerne von unserem
großen Kuchen-to-go-Buffet verführen lassen.
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, können Sie Ihre
Buch- und Kalenderbestellungen gerne auch schon wäh-
rend unserer Öffnungszeiten in der Bücherei St. Andreas,
Neckarhausen aufgeben. Diese sind dienstags von 16.30
bis 18.00 Uhr und donnerstags von 17.30 bis 19.00 Uhr.

Die Gottesdienste finden dauerhaft statt in der Neuapo-
stolischen Kirche Heidelberg-Wieblingen, Sandwingert
103: Sonntags 9:30 Gottesdienst und Donnerstags 20:00
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Uhr Gottesdienst Besonderes: So. 07.11. 10:Uhr Gottes-
dienst zum Gedenken an Entschlafene durch Bezirksapo-
stel Michael Ehrich in Mannheim mit Bildübertragung in
HD-Wieblingen, Sandwingert 103 / Do. 11.11. 20:00 Uhr
Gottesdienst durch Apostel Martin Rheinberger. So.
14.11. 09:30 Uhr Gottesdienst durch Hirte Beck
Kontakt: 
Steffen Ambiel E-Mail: steffen.ambiel@nak-heidelberg.de

Brief unseres Parteivorsitzenden Norbert Walter-
Borjans
Liebe Mitglieder, dieser Tage erreichte uns ein Brief unse-
res Parteivorsitzenden Walter-Borjans, den wir euch hier
gerne in Auszügen weiterreichen möchten: „Sechs
Wochen ist es her, dass wir gemeinsam einen grandiosen
Erfolg bei der Bundestagswahl feiern konnten: Die Sozial-
demokratie ist wieder stärkste Kraft im Land. Jetzt stehen
wir mitten in den Verhandlungen zur Bildung einer unge-
wohnten, aber schon erkennbar tatendurstigen Ampelko-
alition. Unsere SPD kann damit zum dritten Mal in der
Geschichte der Bundesrepublik die Vorherrschaft der
CDU im Kanzleramt brechen! Begonnen hat all das vor
fast zwei Jahren mit den Mitgliedern der SPD: Nach 22
Regionalkonferenzen wurden Saskia und ich durch Euer
Mitgliedervotum zu den Parteivorsitzenden gewählt. […]
Wir hatten uns vorgenommen, unserer Partei etwas Verlo-
rengegangenes zurückzugeben: Eine Kultur des gegen-
seitigen Zuhörens und Ernstnehmens, des Zusammen-
rückens und nicht zuletzt eine Kultur des Vertrauens.
Zudem haben Saskia und ich die Auffassung vertreten,
dass sich die SPD nicht aus einer Koalition heraus defi-
nieren darf, sondern eigene Impulse setzen muss. Damit
haben wir schon auf dem Parteitag im Dezember 2019
begonnen und haben es in den Koalitionsausschüssen
konsequent fortgesetzt. Wir wollten aus den Fehlern der
Vergangenheit lernen und haben unseren Kanzlerkandida-
ten früh benannt. Wir wollten ein Zukunftsprogramm, das
klar ist in seinen Inhalten und bei dem die Mitglieder mit-
wirken können wie nie. […] Es ist ein gutes Gefühl, dass
uns das alles gelungen ist. Nun hängt das, was wir alle
gemeinsam in den letzten zwei Jahren erreicht haben,
nicht von Einzelpersonen ab. Vielmehr kommt es darauf
an, den neuen Schulterschluss in der Partei zu festigen.
Das schaffen wir am besten mit einer Parteiführung, die
die neue Kultur weiter pflegt, aber gleichzeitig Jüngeren
Platz macht. Ich habe mich deshalb nach langer Überle-
gung dazu entschlossen, auf dem Parteitag im Dezember
nicht wieder als Parteivorsitzender zu kandidieren. Ich tue
das mit dem guten Gefühl, dazu beigetragen zu haben,
dass es gut läuft. […] Die nächsten Wochen sind davon
geprägt, in fairen Koalitionsgesprächen eine stabile
Regierung des Aufbruchs zu verabreden, die alle drei
Partner gemeinsam tragen können und in die wir unsere

zentralen sozialdemokratischen Positionen einbringen.
Ich möchte mich schon jetzt bei euch bedanken: Für das
Vertrauen, für den Zuspruch, aber auch die Kritik, für die
Impulse in den Zuschriften und Videoschalten mit so vie-
len Mitgliedern — und nicht zuletzt für Euer Herzblut für
die Sozialdemokratie.“ (NWB/TZ)
Kontakt: 
Thomas Zachler, Fraktionsvorsitzender, Telefon 5343.
Homepage: www.spd-en.de

Das Kurpfälzer Abendessen ist Kult!

Bild von links: Thomas Joachim stellv. VS, Dr. Christian
Jung, MdL, Silke Buschulte-Ding, Orstvorsitzende, Beate
Hohl, Alexander Kohl, Kreisvorsitzender

Bild: FDP
Zum 27. Mal lädt der OV Edingen Neckarhausen die FDP-
Familie aus dem Rhein- Neckar- Kreis ein. Deftiges aus
der Küche des Friedrichshofs trifft auf Spitzenpolitik, aber
auch manch andere Überraschung. Für 40 Jahre Mitglied-
schaft und Engagement bei den Freien Demokraten ehrte
der Vorstand Beate Hohl. Als Hommage an die im letzten
Jahr  verstorbene hoch verdiente Ortsliberale Liselotte
Schweikert, ehem. Landtagsabgeordnete, Kreis- und
Gemeinderätin,  stellte der OV ein herzhaft scharfes
Gebäck vor. Der Name: Liberaler Fortschritt- Lilos Gelb-
füßchen. Kreateurin der „gelben“ schmackhaften Füß-
chen ist Carina Koslik. Carina ist angehende Konditorin
aus Neu-Edingen und eine über die Ortsgrenzen bekann-
te Sängerin. Das Rezept, mit viel „Pfälzer Körri“, Kurkuma,
Kümmel und Käse, setzten die Vorstandsmitglieder Clau-
dia Kraft, Gabi Schieszl und Constanze  Stähler sehr lek-
ker um. Bald soll es dann auch süße „ Gelbfüßchen“
geben. Im Beisein von FDP-Ortsvorsitzender Silke
Buschulte-Ding, Bürgermeisterin und FDP-Kreistagsfrak-
tionsvorsitzender Claudia Felden, FDP-Kreisvorsitzenden
Alexander Kohl und Bundestagskandidaten Tim Nusser
sprach der aus der Kurpfalz stammende FDP-Landtags-
abgeordnete Christian Jung (Wahlkreis Bretten) über die
"Kraft des liberalen Denkens" seit der Französischen
Revolution 1789 bis in die Gegenwart und die Arbeit der
Liberalen im Landtag und im Bundestag. Für Jung ist es
von enormer Bedeutung, dass sich das liberale Denken
auf der Grundlage der Basis der Grundrechte des Grund-
gesetzes immer weiter entwickelt. Mehr denn je begreifen
sich die Freien Demokraten als eigenständige Partei, die
sich in liberaler Tradition in einer sozial-ökologischen
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Marktwirtschaft gegen Staatsgläubigkeit, Kollektivismus,
Willkür und Machtmissbrauch einsetzt. Die erfrischende
Laudatio auf den 75zigsten Geburtstag des OV hielt, das
18jährige Neumitglied der liberalen Familie, Sebastian
Weiss. Ihm ging es ganz und gar um das liberale Lebens-
gefühl, das Talente und Kräfte entfesselt, um das Leben
eigenverantwortlich gestalten zu können. Eigenverant-
wortlich für sich und andere, im Heute und im Morgen.
(SBD). 
Kontakt: 
Silke Buschulte-Ding (0172-7329104), Thomas Joachim
(890 682), Georg Koch (06203-85716)
Facebook: 
https://m.facebook.com/FDPEdingenNeckarhausen/
Homepage: www.edingen-neckarhausen-fdp.de

Glasgow und die Energiewende im Hunsrück
Die Klimakonferenz in Glasgow hat enttäuschend begon-
nen: zwei der wichtigsten Länder, zugleich auch Verursa-
cher großer CO2-Mengen glänzen bei den Regierungs-
chefs durch Abwesenheit. Die USA, sind zwar mit Joe
Biden prominent vertreten, dieser hat aber gerade im
eigenen Land große Probleme, seine Klimapolitik im Kon-
gress durchzusetzen. Die am stärksten betroffenen Län-
der konnten sich äußern, ob sie Gehör finden ist unge-
wiss. Wenigstens ist die gemeinsame Erklärung von über
100 Ländern, die Entwaldung bis 2030 stoppen zu wollen
ist ein Fortschritt. Wichtiger als die großen Reden der
ersten Woche ist jedoch die Arbeit der Verhandlungsdele-
gationen im zweiten Teil der Konferenz. Was dabei bis
jetzt auf dem Tisch liegt, führt in eine um 2,7 Grad wär-
mere Welt, während das eigentliche Ziel ein maximaler
Temperaturanstieg von 1,5 Grad war und ist. Aktivisten,
allen voran die jungen Leute von Fridays for Future
demonstrieren in Glasgow und wollen den Regierenden
Druck machen. Versprechen reichen nicht, es braucht
Taten.
In der christlichen Zeitschrift Chrismon konnte man dazu
in der letzten Woche ein wunderbares positives Beispiel
lesen: In einem Landkreis im Hunsrück hat man die Ener-
giewende in die eigene Hand genommen, federführend
ein CDU-Landrat. Seit 1999 betreibt der Kreis ein Energie-
controlling für öffentliche Gebäude. In 14 Jahren hat der
Landkreis an sieben Schulen und einem Verwaltungsge-
bäude 2 Mio. Euro an Energiekosten gespart und viele
Tonnen CO2! Windräder und Photovoltaikanlagen erzeu-
gen dreimal soviel Strom, wie die Betriebe und Haushalte
verbrauchen. In Neuerkirch, einem Dorf mit 300 Einwoh-
nern, wurden 158 Häuser an ein Nahwärmenetz ange-
schlossen, Glasfaserkabel fürs Internet wurde gleich mit-
verlegt.
Das Erfolgsrezept beschreibt der Landrat a.D. Bertram
Fleck wie folgt: „Sie müssen überparteilich arbeiten!“ -
„An der Spitze brauchen Sie Herzblut!“ - „Drittens brau-
chen Sie solche Kerle hier, die anpacken.“ Damit meint er

den Klimaschutzmanager Uhle, der neue Konzepte ent-
wickelt und vorantreibt. Und das Geld für alle diese Inve-
stitionen? Ziel des Energiemanagers: Bis 2050 sollen 250
Mio Euro in der Region bleiben, die sonst für Erdgas oder
Öl aus dem Ausland abfließen würden. Der Rhein-Neckar-
Kreis und unsere Gemeinde sollten dieses Beispiel genau
studieren! (WH)
Kontakt: 
Walter Heilmann, walterheilmann@aol.com, Angela 
Stelling, stelling_angela@web.de; Homepage: gruene-
edingen-neckarhausen.de

Die seit langem geforderten Kurzzeit-Parkplätze am
RNV-Bahnhof in Edingen sind jetzt endlich ausgewie-
sen
Vor rund 10 Jahren wurde der Bahnhof für viel Geld umge-
baut. Eine bessere, sicherere und auch optisch anspre-
chendere Gestaltung des Vorplatzes aber, wie von unse-
rer Fraktion damals schon angeregt, lässt weiter auf sich
warten. Nun wurde wenigstens mal ein kleiner Schritt
getan: „Seit acht Jahren“, so der Betreiber des Kiosks
dort, bat dieser darum, dass zumindest ein Teil der direkt
am Vorplatz liegenden öffentlichen Stellplätze für Kurzpar-
ken ausgeschildert werden. Dies vor allem, da dort regel-
mäßig RNV-Bedienstete früh morgens ihre Autos abstel-
len, die dann den ganzen Arbeitstag über den Platz
blockieren – und das, obwohl hinter dem Bahnhofsgebäu-
de extra (auch) ein Parkplatz für Mitarbeitende der RNV
ausgewiesen ist. Mehrfach bat unsere Fraktion die Ver-
waltung, dort um eine entsprechende Kurzparker-Beschil-
derung, vergleichbar mit der am Amselweg für die Pesta-
lozzi-Schule. Dies wurde nun für die drei am nächsten
zum Bahnhof und zum Kiosk gegenüber gelegenen Plät-
ze realisiert. Hierfür herzlichen Dank! (SKV)
Kontakt:
Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Stephan Kraus-Vier-
ling, Telefon: 06203/936559 / Heike Dehoust, Telefon:
06203/9582599 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Roland Kettner, Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch,
Telefon: 06203/9583055 
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Wege zum Gehen
Zuerst die gute Nachricht: Die Gemeinde hat gehandelt
und in der Heidelberger Straße gibt es nun ein Stück mehr
Gehweg zum Gehen. Es parken dort nun ein paar Autos
weniger und einige parken weniger auf dem Gehweg. Na
also, geht doch. Wie schon erwähnt, gibt es seit Mai 2020
einen Erlass des Landes zur „Sanktionierung von Ord-
nungswidrigkeiten im ruhenden Verkehr“. Dieser ist von
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großer Klarheit und kann auf unserer Homepage ebenso
eingesehen werden wie ein Vorschlag des Grafikers Uli
Dreckschmitt, der den Gemeinden der Region schon vor
Monaten eine sehr schöne Informationsbroschüre vorge-
schlagen hat, die man auch als Ein-Meter-Messstab ver-
wenden kann. Nicht so klar ist es offensichtlich für die
Städte und Gemeinden, wie sie mit dem Erlass umgehen
sollen. Strategie 1 (Beispiel: Edingen-Neckarhausen):
ignorieren. Strategie 2 (Mannheim): überfallartige Strafak-
tionen, die auf entsprechenden Unmut in der Bevölkerung
stoßen, dann panischer Rückzug. Beide Strategien
erscheinen uns nicht sinnvoll. Daher möchten wir eine 3.
Strategie vorschlagen. Wir glauben fest daran, dass die
Mehrheit der Bevölkerung in ihren Rollen als Fußgänger,
Rad- oder Autofahrer*innen wissen, dass die Situation in
unserer Gemeinde unerträglich ist und geändert werden
muss. Aber wir wissen alle nicht genau, wie wir die im
Wortsinn „verfahrene“ Lage ändern sollen. Und wenn wir
nicht wissen, wohin mit der Blechkiste, werden wir nervös
und schnell muffig. Ebenso muffig werden wir, wenn wir
die Gehwege nicht benutzen können. An dieser Stelle
würde Maybritt Illner sagen: „Wir müssen reden“ – und
zwar nicht nur in Arbeitskreisen des Gemeinderates, son-
dern öffentlich von Bürgerin zu Bürger. Der Arbeitskreis
des GR sollte also ein Konzept entwickeln, wie die Bevöl-
kerung in die Suche nach einer Verbesserung der Ver-
kehrssituation für alle einbezogen werden kann. Aus die-
sen Gesprächen sollte ein Plan entstehen, der dann von
der Verwaltung Stück für Stück umgesetzt wird. Wohlge-
merkt, die gesetzlichen Grundlagen sind längst geklärt. Es
geht darum, wie die Gesetze eingehalten werden können.
(LR)
Nächstes Treffen
Am Freitag, 12.11. um 19 Uhr im Friedrichshof - falls mög-
lich. Bitte bei telefonisch bei uns nachfragen.
Kontakt: 
Lutz Rohmann, lrohrmann@web.de, Birgit Jänicke, 
birgit@jaenicke.me; Rolf Stahl, stahlrlf@aol.com, Telefon
85416; Thomas Hoffmann, hoffmann.edingen@
gmail.com, Telefon 0179 1100402 Walter Heilmann, 
walterheilmann@aol.com, Telefon 890377 
Homepage: ogl-edingen-neckarhausen.de

Einladung zur Generalversammlung am 18. November
2021
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung laden wir unsere
Mitglieder am Donnerstag, den 18. November 2021, 19.00
Uhr, in den „Kleintierhof“, Vereinsheim des Gesangverein
1859/1897 Neckarhausen, Neckarstraße 57, freundlich
ein und bitten um Ihre Teilnahme.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Terminplanung 2022; 3.
Berichte über die Arbeit des Kultur- und Heimatbundes a)
Bericht des Vorsitzenden, b) Bericht der Kulturreferentin,

c) Bericht des Bumenschmuckbeauftragten, d) Bericht
des Leiters der Fotogruppe; 4. Bericht der Kassenwar-
tin; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Aussprache; 7. Entlas-
tung des Vorstands; 8. Wahlen; 9. Gutscheinblock 
Edingen-Neckarhausen; 10.Bericht des Bürgermeisters
über kommunale Vereinsthemen; 11. 1250 Jahre Neckar-
hausen 2023 – Termin – Jubiläumsveranstaltungen; 12.
Anträge; 13. Verschiedenes – Vorstellung des Buches
„Persönlichkeiten unserer Gemeinde“ eine Zusammen-
stellung der Porträts von Hans D. Wirtz.
Das Protokoll der letzten Mitgliederversammlung liegt
während der Versammlung zur Einsicht aus.
Jedes Mitglied kann die Ergänzung der Tagesordnung bis
spätestens 1 Woche vor der Versammlung schriftlich
beantragen.
Für die Teilnehmenden ist zu beachten, dass der Zutritt
bzw. die Teilnahme nur unter Einhaltung der 3G-Regeln
möglich ist. Wir bitten die entsprechenden Nachweise
bereitzuhalten. 
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, 
E-Mail: info@kultur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Jahreshauptversammlung
Am 7.11.2021 fand im Sängerheim des Gesangvereins
1859 | 1897 Neckarhausen e.V. unter Einhaltung 
der 2G-Regel unsere Jahreshauptversammlung
2020/2021 statt.
Der 1. Vorsitzende, Werner Simon, begrüßte alle anwe-
senden Mitglieder, Ehrenmitglieder und Helmut Spanna-
gel, den stellvertretender Vorsitzenden  des Blasmusik-
verbands Rhein Neckar e.V. Anwesend waren 28
Mitglieder des Vereins. Anschließend gedachten die
Anwesenden der in abgelaufenen Jahren verstorbenen
Mitglieder (Lieselotte Schweikert, Heinrich Metz, Gisela
Krauß, Alfred Meyer). Im Bericht des 1. Vorsitzenden wur-
den u.a. die coronabedingten Probleme der letzten beiden
Jahre besprochen und wie die Musikvereinigung bis jetzt
diese meistern konnte. Nach einer Zwangspause von
März 2020 – Juli 2021, konnten wir uns  musikalisch auf
mehreren Veranstaltungen im September 21 präsentieren.
Herr Spannagel vom Blasmusikverband Rhein-Neckar
e.V. führte dann die Ehrungen der Musiker*innen für  10,
20, 40 und 50 Jahre aktive Tätigkeit durch. Bei seinem
Grußwort  erwähnte er u.a,  dass die Musikvereinigung
bereits 1932 an der Gründung des Musikvereinsverbands
Kurpfalz  und 1974 der Gründung des Blasmusikverbands
Rhein Neckar beteiligt war.
Nach der Entlastung der Vorstandschaft stand in diesem
Jahr die Wahl des gesamten Vorstands bis auf den 2. Vor-
sitzenden an. Zum neuen Schriftführer wurde einstimmig
Boris Pribosic gewählt, der bereits in den letzten Jahren
unsere Internetpräsenz aufgebaut hat. Alle anderen Mit-
glieder des Vorstands wurden, da sie sich dankenswerter-
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weise zur Verfügung stellten, einstimmig wieder gewählt.
Damit besteht die Vorstandschaft 2021/2022 aus folgen-
den Personen: 1. Vorsitzender: Werner Simon, 2. Vorsit-
zender: Götz Kollhoff, Kassier: Thomas Roh, Schriftführer:
Boris Pribosic, Jugendleiterin: Dr. Renate Untucht-Grau,
Notenwart: Lukas Dürrwang, Beisitzer aktiv: Werner Her-
tel, Beisitzer passiv: Egon Maßholder.
Neu in die Vorstandschaft aufgenommen wurde Helen
Kropp die zukünftig aktiv mitarbeiten wird, insbesondere
im Hinblick auf unser Jubiläumsjahr 2023.
Die neue Vorstandschaft bedankte sich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen.
Anschließend erfolgten die Ehrungen für fördernde Mit-
glieder, welche die Musikvereinigung  25 bzw. 40 Jahre
unterstützt haben.
Proben
Unsere nächste gemeinsame Probe findet am Freitag, den
12.11.2021 20:00 im Vereinsheim des Gesangsvereins
Neckarhausen statt. Wir bitten die Musiker*innen entspre-
chend unserem Hygienekonzept die aktuelle 2G Regel zu
beachten.
Besuchen sie unsere Website
Unsere Website wird ständig aktualisiert. Schauen Sie
doch mal vorbei. Sie finden dort alles über unseren Verein,
seine Auftritte, Termine und andere Veranstaltungen.
Homepage: www.mv-neckarhausen.de

Liebe Sängerinnen und Sänger,  liebe Freunde der
Sängereinheit
Wichtige Termine: Heute um 19.00 Uhr Chorprobe mit den
Männern im Friedrichshof.
Am 24.11.2021 um 19.00 Uhr trifft sich der Gesamtvor-
stand ebenfalls im Friedrichshof.
Vorankündigung: Am 21.11.2021 findet in der Friedhofs-
kapelle die diesjährige Totengedenkfeier statt. 
Ablauf und nähere Informationen in der nächsten Ausga-
be. Auch über die verschobene Jahreshauptversamm-
lung, die nun am 2.12.2021 stattfindet, werden wir sie in
der nächsten Ausgabe ausführlich  informieren.
Aktuelle Termine erfahren sie hier im Mitteilungsblatt. Wir
bemühen uns immer sie zeitnah zu informieren. Bleiben
sie wachsam und vor allem gesund.
Den Geburtstagskindern der Woche unseren herzlichsten
Glückwunsch, allen Kranken wünschen wir eine  baldige
Genesung.  z.g. Brigitte Walther
In diesem Sinne:  Manchmal ist man von der Vergangen-
heit so müde, dass es ganz hilfreich ist, sich ausruhen zu
können, und die Zeit einen von alleine in die Zukunft
schiebt, in Momente, die man wieder liebt. /Dalai Lama
Homepage: saengereinheit www edingen.de

Totengedenken am 21.11.2021
Am Sonntag, den 21.11. werden wir unseren Verstorbe-

nen aus den Jahren 2020 und 2021 gedenken. Aufgrund
der begrenzten Teilnehmerzahl können wir leider nicht
öffentlich einladen. Die persönlichen Einladungen an die
Angehörigen unserer Verstorbenen sind erfolgt und wir
bitten um die Rückmeldung bis zum 14.11. an den Schrift-
führer René Zieher. Die Gedenkfeier wird in der St. Andre-
as Kirche stattfinden und musikalisch vom gemischten
Chor und von der Musikvereinigung Neckarhausen mitge-
staltet.
Probennachmittag bei Rocks2gether
Um die Pandemie-bedingte Pause zu kompensieren und
bestmöglich für den ersten Auftritt vorbereitet zu sein, fin-
det am Samstag, den 13.11. der Probennachmittag für
den gemischten Chor Rocks2gether im Vereinsheim statt.
Die Sopran- und Altstimmen beginnen um 14:30 Uhr. Ab
15:30 Uhrkommen die Tenor- und Bassstimmen dazu und
es wird gemeinsam bis ca. 18:00 Uhr geprobt. Bereits am
letzten Montag hat der Chor ein sehr gutes Fundament bei
den beiden neuen Liedern gelegt und darauf will man am
Samstag aufbauen.
Die nächste reguläre Chorprobe findet dann am Montag,
den 15.11.2021 um 19:30 Uhr statt.
Männerchor probt regulär weiter
Auch wenn der Männerchor beim Totengedenken am
21.11.2021 keinen Auftritt hat, finden die Chorproben
weiterhin regulär statt. Wie gewohnt, trifft man sich diens-
tags um 19:30 Uhr im Vereinsheim.
Individuelle Regelungen beim Kinderchor 
Unser Nachwuchs des Gesangverein ist heiß darauf, wie-
der singen zu dürfen. Allerdings beobachten wir die Ent-
wicklung der aktuellen Pandemielage und informieren
dann über die Chorverantwortlichen, ob der Kinderchor
stattfindet.

Der öffentliche Wettbewerb „Vogel des Jahres 2022“
(noch bis 18. November) hält der Siedlungsent-
wicklung und der Landwirtschaft den Spiegel vor  
Zum zweiten Mal findet diese bundesweite Wahl nicht
mehr intern durch den bayerischen Landesverband für
Vogelschutz (LBV) und dessen mitorganisierenden Part-
ner, den NABU-Bundesverband, statt. Vielmehr können
wie vorigen Herbst alle Fans und Förderer unserer heimi-
schen Vogelwelt mit abstimmen. Sieger für 2021 war in
einem Zehnerfeld das Rotkehlchen; für 2022 stehen nun
fünf Kandidaten zur Wahl: Die Mehlschwalbe, der Stein-
schmätzer, der Wiedehopf, der Bluthänfling (alle vier in
ihren Beständen gefährdet) sowie der als „bald gefährdet“
eingestufte Feldsperling. Gewählt wird in einem „virtuellen
Wahllokal“, online zu finden unter www.vogeldesjahres.
de, einer schön gestalteten Info-Seite des NABU. Dort
wird als Entscheidungshilfe auch ein „Kandidatencheck“-
Video angeboten, wo man die gefiederten kleinen Wettbe-
werber kurz in ihrem jeweiligen Lebensraum sieht. Dazu
ist jedem ein Zitat zum individuellen Bedarf bzw. zum
gegenwärtigen Mangel in der Natur- und Kulturlandschaft
zugeordnet. So wünscht sich der gerne im Trupp fliegen-
de Bluthänfling „mehr Hecken zum Verstecken“ und über-
haupt mehr Abwechslung und weniger Monokultur in der
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Landschaft. Der Steinschmätzer, der Sandheiden, Hoch-
moore und Küstendünen liebt, fordert „mehr Mut zur Bra-
che“ und bittet dringend: „Lasst mir meine Steinhaufen!“
„Gift ist keine Lösung“ schreibt der Wiedehopf den auf
Pestizid-Anwendung Beharrenden ins Stammbuch. Denn
vor allem über Larven kommen die Gifte auch in seinen
Magen. Der gesellige Feldsperling, der Dörfer und den
ländlichen Raum bevorzugt, postuliert: „Ohne Gehölz,
ohne mich!“ und regt an zu „mehr Wildnis in Euren Gär-
ten“. Und die Mehlschwalbe, die gerne in Städten, Dör-
fern oder auch an Brücken nistet, mahnt generell einen
„Mieterschutz für Vögel“ an und wünscht sich selbst vor
allem „weniger moderne Architektur mit glatten Wänden“.
Das virtuelle Wahllokal ist noch bis zum Donnerstagvor-
mittag, 18. November, offen. LBV und Nabu hoffen wieder,
dass viele das neue „Mitspracherecht“ in Sachen Jahres-
vogel nutzen. Für dieses Jahr waren es immerhin schon
rund 341.000, die mitwählten, mit dem Rotkehlchen
(knapp 60.000 Stimmen) als klarem Sieger. (SKV)  
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de
Angela Stelling, Telefon 06203/107444, 
E-Mail: stelling_angela@web.de
Homepage: www.bund.net

Absage der Weihnachtsfeier am 27.11.2021
Mit großem Bedauern müssen wir die diesjährige geplan-
te Weihnachtsfeier am 27.11.2021 absagen. Aufgrund der
noch weiterhin geltenden Corona Vorgaben, die die Zahl
der zugelassenen Personen in geschlossenen Räumen
unter 3G-Bedingungen stark einschränkt, wäre es uns
nicht einmal möglich alleine die große Anzahl der diesjäh-
rigen Jubilare und zu ehrenden Personen  bei den Einla-
dungen zu berücksichtigen. Somit könnten auch keine
weiteren Mitglieder an der Feier teilnehmen. Aus diesem
Grund haben wir uns schweren Herzens entschlossen die
Feierlichkeit abzusagen und müssen Sie leider auf das
Jahr 2022 vertrösten, in der Hoffnung, dass bis dorthin
alle Maßnahmen aufgehoben sein werden!  Die Vorstand-
schaft des VdK bittet Sie alle um Ihr Verständnis und
wünscht Ihnen Alles Gute, passen Sie auf sich auf und
bleiben Sie gesund! 
Kontakt:
VdK, Franz-Josef Weckbach, Telefon 06203/13698, 
E-Mail: fj.weckbach@web.de

Neulich im Pflanzenfachhandel...
„Haben Sie Hauhechel?“ fragte ich eine Fachverkäuferin,

die mir über den Weg lief. „Bitte was? Ist das eine Pflan-
ze? Habe ich noch nie gehört“, war ihre irritierte Antwort.
Aber sie war erfreulicherweise interessiert, dass sie eine
Pflanze, die zudem heimisch, hübsch und pflegeleicht ist,
nicht kennt. Und sie hat auch noch nie von einem Schmet-
terling namens Hauhechel-Bläuling gehört, der diese
Pflanze liebt. 
Tatsächlich stammen 80–90 % der in Gärtnereien und
Gartenfachmärkten angebotenen Pflanzenarten aus aller
Welt, nur nicht aus unserer heimischen Flora. Oder sie
sind eingekreuzt, veredelt und haben für Insekten unnütze
gefüllte Blüten. Gewinnorientierter globaler Einkauf geht
eben leider vor Naturschutz. Die Gartencenter-Angebots-
palette lässt uns in dem Glauben, dass das, was wir da
kaufen, Natur in unsere Gärten bringt. Aber das Gegenteil
ist oft der Fall. Grün und Bunt von anderen Kontinenten
bietet nur bedingt Nahrung für unsere heimische Vogel-
und Insektenwelt. Ein schleichender Verlust der Artenviel-
falt ist die Folge. Gerade bei den Schmetterlingen ist der
Rückgang alarmierend. Viele Bürger wollen das sicherlich
nicht, aber unser verloren gegangenes Wissen, dieser
Wunsch nach Endlosblüte und Immergrün und das man-
gelnde Angebot heimischer Pflanzen lässt uns halt die
Exoten kaufen. 
Dabei können wir gemeinsam wirklich etwas gegen den
Artenschwund tun! Denn die 70 Millionen Gärten, die wir
in Deutschland haben, ergeben zusammen eine beein-
druckende Fläche mit hohem Artenschutzpotenzial.
Machen Sie mit, holen Sie sich Pflanzanregungen auf
www.NABU.de oder holen Sie sich Tipps von unserer
Ortsgruppe, bevor Sie Pflanzen einkaufen gehen. Fragen
Sie gezielt nach heimischen Pflanzen. Denn Nachfrage
schafft Angebot. Das habe ich gerade jetzt bei meinem
Besuch im Gartenfachhandel erfreut festgestellt: Mittler-
weile führen sie auf meine Berberitzen-Anfrage im Früh-
jahr auch den genauso hübschen heimischen Berberit-
zenstrauch und nicht nur die bei den Vögeln weitaus
weniger beliebte Berberitzenart aus China. (HV)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Birgit Jänicke,
Telefon: 0162/4105739 / Thomas Hoffmann, Telefon:
0179/1100402 / Heike Vetter 0177/4259459 / Joachim
Franz, Telefon: 06203/9583589 / E-Mail: info@nabu-
edingen-neckarhausen.de

Mangel und Überfluss
Im Deutschland des Jahres 2021 leben wir in einem Über-
fluss an Waren, die in den Geschäften um uns herum auf-
gestapelt sind und uns zuzurufen scheinen: „kauf mich!“
Die vielen Wahlmöglichkeiten führen zu Entscheidungs-
stress, es häufen sich unfassbar viele Dinge in überfüllten
Haushalten an, es entstehen Müllberge von Verpackungs-
material: alles Luxusprobleme mit schlimmen Folgen für
unseren Planeten. Die Natur hat ein anderes Lebensmo-
dell, ihr natürlicher Zustand ist der Mangel. Pflanzen
erzeugen durch Photosynthese Nährstoffe, saugen mit
ihren Wurzeln Mineralstoffe aus dem Boden, füttern pflan-
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zenfressende Lebewesen, die wiederum als Futter für
fleischfressende dienen. Abfallstoffe, vergangenes Leben
wird von den Lebewesen des Bodens aufgespalten und
zerkleinert und so lange verwertet, bis auch das letzte
Molekül noch für ein Bakterium einen Wert hat. Jeder
kleinste Rest an Nährstoffen findet einen Verwerter. Lässt
man die Natur arbeiten, erzeugt sie in wunderbarer Weise
einen Kreislauf des Lebens. Es gibt keine Abfallberge, kei-
nen Diabetes und Übergewicht bei wildlebenden Tieren.
Zivilisationsmüll und Zivilisationskrankheiten können den
Prozess allerdings gewaltig stören, wie wir am Klimawan-
del sehen können. Kohlenstoff, das Schlüsselelement
natürlicher Kreisläufe, befindet sich in einem kleinen
mobilen Speicher in der Atmosphäre, vorrangig als CO2.
In der vorindustriellen Zeit lag der Anteil des CO2 bei
280ppm, jetzt finden wir dort bereits 400 ppm aufgrund
der Nutzung fossiler Brennstoffe. Wie wir alle wissen, geht
das nicht mehr lange gut. Und wenn man über den Teller-
rand schaut, dann sieht man, dass unser Überschuss an
Waren nur dadurch entstehen kann, dass an anderen Stel-
len des Planeten andere Menschen Mangel leiden. Diese
Zusammenhänge genau zu erklären, geht über den Rah-
men dieses Artikels hinaus. Aber sollten wir nicht darüber
nachdenken, uns vom Gedanken des immerwährenden
Wachstums zu entfernen? Ein bescheideneres Leben, mit
Nutzung der Ressourcen aus der Umgebung, mit Lebens-
mitteln aus der Region, mit Nutzung des eigenen Gartens
erspart Entscheidungsstress. Ein Komposthaufen füttert
natürliche Lebenskreisläufe. Ein Pullover aus reiner Wolle
wärmt besser als einer aus Polyester. Viele Dinge kann
man gemeinsam nutzen im Sinne von Allmende. Brau-
chen wir wirklich noch die 15. Hose, in Bangladesch für
Hungerlohn genäht und unter Verschmutzung des Was-
sers gefärbt? Oder das 20. Paar Schuhe? (HF)
Kontakt: 
Helga Frohoff, E-Mail: akudoc@t-online.de; Rolf Stahl, 
E-Mail: stahlrlf@aol.com; Dietz Wacker E-Mail: dietz.
wacker@gmail.com 

Trauer um Vereinswirt
Antonio Capobianco, der langjährige Pächter unserer
Gaststätte Zur Glucke ist am 03.11.2021 nach schwerer
Krankheit verstorben. Er war uns all die Jahre ein zuver-
lässiger und großzügiger Wirt. Mit ihm verlieren wir einen
engagierten Menschen dem seine Tätigkeit Lebensinhalt
war. Wir bedauern seinen all zu frühen Tod und werden ihn
in dankbarer Erinnerung behalten. 

Einladung zu unserem Vortrag“Versailles 2 – Der 
Garten der Sonne“
Kunsthistoriker Dr. Ralf Wagner, aus Neulussheim, wird
uns, in seiner mitreißenden Art, mitnehmen auf einen

Rundgang durch die Räume, die auch schon Lieselotte
von der Pfalz als Schwägerin Ludwigs XIV.kannte. Aber
auch die Gärten waren vorbildlich mit ihren bedeutenden
Wasserspielen und schnurgeraden Alleen, die der
berühmte Gartenarchitekt Andre Le Notre geschaffen hat-
te.
Genießen Sie mit uns, diesen herausragenden Redner, am
22.11.21 um 19.00 Uhr, im Restaurant Neckarperle in der
Hauptstr. 449.

Jahreshauptversammlung am 30.10.2021
Am Samstag, den 30.10.2021, fand in der DJK-Gaststät-
te die Jahreshauptversammlung statt. Nach der Begrü-
ßung der Ehrenmitglieder und der Pressevertreter wurde
das Protokoll des Vorjahres genehmigt. Im Anschluss
wurde der Corona-bedingt kürzere Jahresbericht 2020
durch den Vorstand Johannes Fischer sowie Kassenbe-
richt durch unseren Kassier, Erwin Ferlik, erstattet. Die
gesamte Vorstandschaft wurde ohne Gegenstimmen ent-
lastet. Die Neuwahlen von Kassenprüfer, Vorstand und
Schriftführer wurden von unserer 2. Vorständin, Kamille
Barrial, geleitet. Die bisherigen Personen wurden ohne
Gegenstimmen in ihrem Amt bestätigt. Die im Anschluss
vorgesehene Beschlussfassung über die Öffnung der Toi-
lettenanlage ab der nächsten Saison wurde auf die näch-
ste Sitzung, voraussichtlich im Januar 2022, verschoben,
damit die Mitglieder sich noch Gedanken über das „Wie“
machen können. Unter „Verschiedenes“ wurde über bis-
herige und neue Gartenübergaben gesprochen, den
Zustand der Gärten bei Übergabe, die laufende Pflege
und die Einhaltung des Kleingartengesetzes, sowie über
Interessierte, die gerne einen Garten übernehmen möch-
ten. Es ist immer wieder zu betonen, dass übermäßig gro-
ße Bäume/Sträucher wie Kirschlorbeer, Koniferen, Thuja
und ähnliches in einer Kleingartenanlage nichts zu suchen
haben. 
Kontakt: 
Kleingärtnerverein Neckarhausen, Johannes Fischer,
Telefon: 06203/13503

Reha-Sport
An Freitagen findet die Hallengymnastik in der Eduard-
Schläfer-Halle statt. Um 19 Uhr beginnt die Gruppe, die
sitzend trainiert und um 20 Uhr die Gruppe, die stehend
trainiert. Am 19.11.2021 wird die Hallengymnastik in die
DJK-Halle verlegt. An Montagen findet ab 19 Uhr die Was-
sergymnastik im Freizeitbad statt. Aufgrund der aktuellen
Vorgaben haben wir die Teilnehmenden der Wassergym-
nastik in zwei Gruppen aufgeteilt, die im wöchentlichen
Wechsel trainieren. Teilnehmen dürfen genesene, geimpf-
te und getestete Mitglieder, für Personen mit Rehasport-
Verordnung gelten die gleichen Voraussetzungen. Bei Ver-
hinderung ist eine Absage spätestens einen Tag vor dem



Termin dringend erforderlich, um den Übungsplatz für
eventuell nachrückende Personen bereitzustellen. Das
Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung auf dem Weg zum
und vom Übungsplatz ist verpflichtend. Aktuelle Informa-
tionen sind auch im Internet unter https://twitter.com/
BSVEdNh abrufbar.
Familienfeier
Am Sonntag, 28.11.2021 findet ab 19.00 Uhr die Fami-
lienfeier im Friedrichshof in Edingen statt. Eine Anmel-
dung ist verpflichtend, hierfür legen wir vor den kommen-
den Übungsstunden eine Liste aus.

Ehrungsabend
Am letzten Samstag fand der Ehrungsabend des Angler-
vereins im Nebenzimmer der Gaststätte Friedrichshof
statt. Der 1. Vorsitzende Uli Ding konnte rund 30 Gäste
begrüßen. Nachdem der Ehrungsabend pandemiebedingt
in Vorjahr noch ausfiel, standen diesmal viele Ehrungen
auf dem Programm. Die Sportwarte Achim Riemensper-
ger und Volker Braun führten die Ehrungen für die Gewin-
ner der Wertungsangeln und der Vereinsmeister durch. Im
Jahr 2020 wurde Helmut Schrom Vereinsmeister der
Senioren. Dieses Jahr folgte ihm zum ersten Mal Günter
Becherer. Bei den Aktiven wurde im Vorjahr Markus Hoch-
lenert Vereinsmeister der Aktiven, gefolgt von Dieter
Schläfer und Achim Riemensperger. Im aktuellen Jahr lag
Roland Heibel vorne, gefolgt von Achim Riemensperger
und Uli Ding. Ein weiterer Höhepunkt des Abends war die
Krönung des zweiten und hoffentlich letzten „Corona-
Fischerkönigs“. Markus Hochlenert konnte die Königsket-
te von seinem Vorgänger Dieter Schläfer übernehmen. Es
bleibt zu wünschen, dass im kommenden Jahr endlich
wieder ein reguläres Backfischfest inklusive der Königs-
krönung stattfinden kann. Zur Unterhaltung der Gäste
wurde eine Schätzaufgabe gestellt. Heiner Brosius hatte
den richtigen Riecher und gewann als Preis einen ein Kilo-
gramm schweren Nikolaus, der gleich vielen gierigen Blicke
standhalten musste. Zum Abschluss des Abends wurden
noch etliche Preise unter den Anwesenden verlost. Alle
Gäste bescheinigten einen sehr gelungen und kurzweili-
gen Abend, allerdings hätte die Besucherzahl etwas höher
ausfallen dürfen. Besonderen Dank gebührt den beiden
Sportwarten Achim Riemensperger und Volker Braun für
die Organisation und Durchführung des Abends.

Bild: Achim Riemensperger, Markus Hochlenert, Nils
Lochny und Uli Ding

Tandemangeln
Nachdem das Abangeln schon vor Wochenfrist stattfand,
bildete das Tandemangeln nun den endgültigen
Abschluss der Saison. Geangelt wurde dieses Mal unter-
halb des Tierheims im Norden Mannheims. 
Acht unentwegte Teilnehmer waren dabei. Dadurch konn-
ten vier Tandems gebildet werden, die zusammen ihr
Glück versuchten. Ungewohnt aber unterhaltsam ist
dabei, dass jedes Tandem an nur einem Angelplatz fischt.
Es wurde sowohl mit der Stipp- als auch der Feederangel
gefischt. Zwar wurde insgesamt wenig gefangen, aller-
dings waren am Ende alle Tandems erfolgreich. Das Tan-
dem Riemensperger/Schläfer lag schlussendlich deutlich
vor den Teams Brosius/Lochny, Herrmann/Hochlenert
und Becherer/Braun. 
Die „Wutz wird widder geschlacht“
Am Samstag, 13.11.2021, ab 12.00 Uhr, findet in den Räu-
men des Anglerheimes Edingen ein Wellfleisch-Essen
statt. Unser Ehrenmitglied Karl Ding wirft noch einmal den
Schlachtkessel an. Alle Mitglieder, Freunde und Förderer
des Anglervereins sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Für die Veranstaltung gilt die 2G-Regel (Zutritt nur für
Geimpfte oder Genesene). 
Facebook: www.facebook.com/Anglerverein-Edingen-eV.

Neuer Padelplatz bespielbar!
Unser neuer Padelcourt ist endlich da! Die ersten Spiele
laufen bereits!
Padel ist, nach Fußball, die zweitbeliebteste Sportart in
Spanien, welche Squash und Tennis verbindet. Es wird
auf einem 20x10 m Platz mit Wänden und Zäunen (Käfig-
ähnlich) gespielt.  Padel sorgt für Spaß in jeder Altersklas-
se und eignet sich besonders für Anfänger, da mit weni-
gen technischen Vorkenntnissen man sehr viel Spaß
haben kann. Wir werden euch weiter über den Fortschritt
des Baus informieren!
Bei Fragen oder Interesse könnt Ihr euch bei uns melden:
padel@etc-en.de
Kontakt: 
Erster Tennisclub Edingen-Neckarhausen, Mannheimer
Straße 50, 68535 Edingen-Neckarhausen, E-Mail: info@
etc-edingen-neckarhausen.de
Facebook: 
www.facebook.com/pages/category/Sports-Club/Erste-
TC-Edingen-Neckarhausen-eV-
Instagram: @etc_edingenneckarhausen
Homepage: www.etc-edingen-neckarhausen.de

1.Mannschaft: Hart umkämpfter Sieg in Pfedelbach
Zum ersten Mal ging es für unsere Mannschaft nach Pfe-
delbach (in der Nähe von Öhringen). Dementsprechend
wussten wir nicht was uns dort auf den Bahnen erwartet.
Das Startpaar Lucas Reinle (894) & Daniele Ridinger (852)
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erspielte einen knappen Vorsprung von 2 Kegel. Das
Mittelpaar mit Silvio Fröhlich (846) & Patrik Beck (839)
baute diesen um 24 Kegel aus. Nun lag es an unseren
Schlussspielern den Sieg klar zu machen. Volker Manges
(874) & der überragende Steffen Hambitzer (942) ließen
den Gastgebern keine Möglichkeit mehr das Spiel zu dre-
hen und so konnten wir mit 5249:5078 Kegel gewinnen. In
der Tabelle bleiben wir damit mit nun 12:2 Punkten auf
Platz 1.
2.Mannschaft: Dritter Sieg in Folge 
Im Heimspiel gegen Eintracht West Weinheim 2 konnte die
2.Mannschaft den dritten Sieg in Folge einfahren. Das
Startpaar Annette Rausch (364) & Christiane Manges
(384) erspielte bereits eine Führung mit 178 Kegel. Das
Mittelpaar mit Kai Bassauer (413) & Rico Heinze/Jutta
Döring (278/75) packte weitere 142 Kegel drauf. Das
Schlusspaar mit Philipp Kusch (383) & Roland Heibel (396)
gab 28 Kegel an die Gäste ab und so endete das Spiel mit
2293:2001 Kegel zu unseren Gunsten. Mit 8:4 Punkten
rangiert die 2.Mannschaft damit auf Platz 4.
Die nächsten Spiele
13.11. 15 Uhr SKC Adler Neckargemünd 1 – SKC 1; 14.11.
12 Uhr SG GH/GW Pfaffengrund 1 – SKC 2; 27.11. 13 Uhr
SKC 1 – SG Waldhof/Sandhofen 1; 28.11. 10 Uhr SKC 2 –
SG Mosbach/Eberbach 2.
Training
Wir trainieren donnerstags ab 16 Uhr auf den Kegelbah-
nen in der Werner-Herold-Halle.
Mehr Informationen
Sie wollen mehr über uns erfahren? Dann schauen sie
doch auf unseren verschiedenen Kanälen vorbei!
Facebook: 
www.facebook.com/SKCEdingenNeckarhausen
Instagram: 
www.instagram.com/skc.edingenneckarhausen
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen.de

Ehrungsabend mit Königsschießen

Am Halloween-Abend war es mal wieder soweit. Nach
einer 2-jährigen Pause konnten wir endlich wieder unsere
Mitglieder für die verschiedensten Verdienste ehren. Die
höchtste Auszeichnung gab es für unseren Oberschüt-
zenmeister Stefan Wetzel, der für 20 Jahre im geschäfts-
führenden Vorstand mit der goldenen Vereinsnadel geehrt
wurde. Des Weiteren erhielten auch Sabine Böttcher den

goldenen Greif und Willi Hess sowie Tobias Gutfleisch die
silberne Kreisnadel für ihre Verdienste im Schützenverein.
Natürlich wurden auch die Mitglieder nicht vergessen, die
bereits seit über 25 Jahren unseren Verein unterstützen.
Hier wurde Andrea Kujath-Dobbertin und Martina Wenz
für ihre 40-jährige Mitgliedschaft und Wolfgang Bachtha-
ler sogar für seine 50-jähtige Mitgliedschaft geehrt. 
Besonders haben wir uns über die Vorstellung der Königs-
scheibe unserer vergangen Majestäten Freia Fischer und
Gerhard Buck, auf der der Lügenbaron von Münchhau-
sen, der sein 300-jähriges Jubiläum feiert,  verewigt ist,
gefreut. Ausgeschossen wurde diese von Andrea Pinto,
die die höchste Punktzahl der Glücksscheibe erreicht hat.  
Da der Schützenball nicht mehr stattfindet, haben wir im
Rahmen des Ehrungsabend bereits unsere neuen Maje-
stäten ausgeschossen. Als neue Schützenkönigin wird
Andrea Kujath-Dobbertin unsere "alte" Schützenkönigin
Freia Fischer ablösen, das Gefolge wird durch Tanja Kraus
und Sabine Böttcher als erste und zweite Dame vervoll-
ständigt. Zu einer Schützenkönigin gehört natürlich auch
ein König. Der neue Schützenkönig Dieter Kraus und sei-
ne Ritter Stefan Wetzel und Tobias Gutfleisch werden
unseren "alten" König Gerhard Buck und dessen Ritter
abgelöst. 

Natürlich wurde auch die Geselligkeit und Gemütlichkeit
an diesem Abend groß geschrieben. Bis um 2 Uhr Nachts
wurde gefeiert, gelacht und gut gegessen, super organi-
sert von Dieter und Tanja Kraus. An dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön an die beiden sowie auch an alle ande-
ren Helfer und Helferinnen. 
Glühwein und Bratwurst im Schützenhaus
Am Freitag, den 03.12.2021 ab 19 Uhr laden wir unsere
Mitglieder für einen gemütlichen Abend bei Glühwein und
Bratwurst ein. Zur besseren Planung ist hier eure Anmel-
dung erforderlich, sei es per Telefon oder Whatsapp bei
Familie Kraus (Dieter 0179-9080898 / Tanja 0176-
70946809). Natürlich könnt ihr euch auch gerne per Mail
oder persönlich im Schützenhaus anmelden. Über zahlrei-
che Anmeldungen würden wir uns sehr freuen. Wir bitten
um Beachtung der derzeit geltenden GGG-Regeln, Perso-
nen, die  getestet, geimpft oder genesen sind, sind herz-
lich willkommen.  

SK Neckarhausen / VLK Lampertheim 
Der VLK Lampertheim erschien bei uns nur mit 7 Spielern,
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daher ging der erste Punkt vor Spielbeginn an uns. An den
sieben gespielten Brettern konnte kein eindeutiger Sieger
ermittelt werden und alle Spiele gingen mit einem Remis
(Unentschieden) zu Ende. So erzielten wir den ersten Sieg
der Saison mit einem 4,5:3,5, in der Tabelle sind wir auf
Platz 6.
Spielabend
Jeden Dienstag zwischen 17.30 und 18:45 Uhr wird von
der Jugendgruppe fleißig geübt und gespielt, ab 19.00
Uhr treffen sich die Erwachsenen. Treffpunkt ist die Gast-
stätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25). 
Gäste mit oder auch ohne Schachkenntnisse sind herzlich
willkommen. Beim Spielabend gilt die aktuell geltenden Coro-
na Verordnung, Hygienemaßnahmen sind gewährleistet.
Kontakt:
Schach Club Neckarhausen e.V., 
E-Mail: sk1960neckarhausen@gmail.com

DJK / Fortuna unterliegt TSG Rheinau
Bei herbstlichen Temperaturen unterlag die DJK/Fortuna
der TSG Rheinau im Heimspiel, das erstmals diese Saison
an der Neckarstraße in Neckarhausen ausgetragen wur-
de. Stand die Heimelf anfangs defensiv noch kompakt,
gab man das Spielgeschehen mit zunehmender Spieldau-
er aus der Hand und offenbarte immer wieder Lücken in
der Hintermannschaft. Die erste nennenswerte Aktion,
war sofort ein Schockmoment für die Ragusa-Elf: Gaa
brach auf der linken Seite durch, wurde zu Fall gebracht
und landete unglücklich auf der Schulter, welche sich
dabei auskugelte. Der Schiedsrichter unterbrach das
Spiel und schickte beide Mannschaften in die Kabine, bis
der Krankenwagen eintraf. Nach Wiederbeginn nahmen
die Gäste aus Rheinau das Heft zusehends in die Hand
und gingen folgerichtig noch in der ersten Halbzeit in Füh-
rung (28.). Auch zu Beginn des zweiten Durchgangs, die
Gäste energischer und mit dem 0:2 per Distanzschuss
(60.). Erst danach ein kleines Aufbäumen bei der Heimelf,
welches allerdings durch das 0:3 (89.) ein jähes Ende fand.
Somit blieb es auch bei einem verdienten Sieg der Gäste
aus Rheinau, während die DJK/Fortuna gleichzeitig die
Verletzung Gaa’s zu verkraften hat. An dieser Stelle
schnelle und gute Besserung, Jojo! DJK/Fortuna: Nolden
– Bargou (49. Cengiz), Screti, Kollmann, Gaa (23. Sateu) –
Groß, Örün – Cremonesi (68. Saponara), Cukurova, Mat-
thias – Bauer. Auf der Bank: ETW Salman.
Bereits am kommenden Sonntag wartet die nächste
schwere Aufgabe auf die Ragusa-Elf. Dann ist man zu
Gast beim SV 98/07 Seckenheim. Anpfiff der Begegnung,
die in der Bezirkssportanlage ausgetragen wird, ist um
14:30 Uhr.
Die 2.Mannschaft unterlag dem MFC Lindenhof 2 mit 0:4
Toren.

Familienwochenende des DJK Diözesanverbandes

Traditionell treffen sich die „DJK-Familien“ am ersten
Adventswochenende (26.-28.11.2021) in Falkau am Feld-
berg, um gemeinsam in die Adventszeit zu starten. Auch
diesmal wollen wir uns mit dem Thema „Advent für die
ganze Familie“ auseinandersetzen. Im Sinne der DJK
haben wir dafür einen ganzheitlichen Ansatzpunkt
gewählt, so dass neben der körperlichen Aktivität auch
Meditatives und Kreaktives seinen Raum bekommen soll.
Hier kommt wirklich die ganze Familie auf ihre Kosten und
für jeden ist etwas dabei.
Ausschreibungen und Nähere Infos auf der Homepage
des Diözesanverbandes: www.djk-dv-freiburg.de
DJK-Clubhaus
Mittagsgerichte vom 16.11. bis 21.11.2021 für jeweils 8
Euro (Dienstag bis Freitag 12:00 - 14:00 Uhr): DI: 1. Tafel-
spitz mit Meerrettichsoße und Salzkartoffeln oder 2. Kar-
toffelrösti mit Tomate und Käse überbacken, MI: 1. Cor-
don bleu vom Schwein mit Pommes frites oder 2.
Flammkuchen mit Zwiebeln, Champignons und Tomaten,
DO: Geschlossen, FR: 1. Schweinesteak mit Pfefferrahm-
soße, dazu Kroketten oder 2. Gebratenes Buntbarschfilet
mit Rieslingsoße, dazu Nudeln oder paniert an Kartoffel-
salat. Am SO 21.11.2021 „..muss weg!!“: Kalbshüftsteak
mit Speck-Champignons, dazu Rösti für 14,90 Euro.
Öffnungszeiten Weihnachten/Silvester 2021: 24.12.
geschlossen, 25.12. ab 17:00 Uhr, 26.12. 12:00 bis 14:00
Uhr, 31.12. geschlossen, 01.01.2022 ...mol gucke!!

SpVgg Ketsch II – FC Viktoria I 8:0 (6:0)
Bereits zur Halbzeit war man uneinholbar in Rückstand.
Obwohl die Gastgeber zwei Spieler ihrer „Ersten“ in den
Reihen hatten, kann dies nicht aus Ausrede dienen. Man
war leider nicht in der Lage die heranstürmenden Ket-
scher unter Kontrolle zu bringen. Zu allem Überfluss ver-
letzte sich noch Alter im Tor, was die pikante Verletzungs-
und Ausfallsituation beider Mannschaften noch ver-
schärft.
VfL Hockenheim – FC Viktoria II abgs.
Aufgrund zu vieler Ausfälle für das Spielwochenende und
der Tatsache, dass eine kurzfristige Verlegung nicht mehr
möglich war, musste der FC Viktoria seine Auswärtsfahrt
der „Reserve“ leider absagen.
Clubhaus wieder offen!!!
Unser Clubhaus-Wirt Michael Kuss hat wieder zu den
gewohnten Öffnungszeiten geöffnet. Nach einer OP am
Fuß ist er nun wieder völlig einsatzbereit. Termine können
unter persönlicher Vorsprache oder 06203 / 14208 ausge-
macht werden. Wir wünschen Michael nun eine verlet-
zungsfreie Zeit und viel Erfolg! 
Achtung! Geänderte Anstoßzeiten im November
Ab November, also ab dem 07.11.21, sind die Anstoßzeiten
wie jedes Jahr um 30 Minuten früher. Dies bedeutet bei
Heimspielen: Anstoß 2. Mannschaft ab 11 Uhr, Anstoß 1.
Mannschaft ab 14:30 Uhr. Bei Auswärtsspielen: Anstoß 2.
Mannschaft ab 12 Uhr, Anstoß 1. Mannschaft ab 14:30 Uhr.
Familienfeier soll stattfinden
Eigentlich war geplant die diesjährige Familienfeier am
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Samstag, den 18.12.2021, wieder wie gewohnt mit einem
bunten Rahmenprogramm, zweier Tombolas und den
Ehrungen verdienter Mitglieder stattfinden zu lassen. Im
Moment liegt eine positive Entscheidung der Vorstand-
schaft vor, man muss jedoch die dynamische Pandemie-
lage im Auge behalten.
Termine
So. 14.11.21, 14:30 Uhr: FCV I – Olympia Neulußheim ;
11:00 Uhr: FCV II – SV 98 Schwetzingen II / So., 21.11.21,
18:00 Uhr: FK Bosna Mannheim – FCV I; 13:00 Uhr: Hoch-
stätt Türkspor II – FCV II
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Abteilung Handball:  
Rückblick:
Das Spiel der weiblichen A-Jugend (SG Edingen-
Friedrichsfeld-Wieblingen) wurde krankheitsbedingt
abgesetzt und für den TV Schriesheim gewertet. 
Einen deutlichen Auswärtserfolg erzielte unsere Damen-
mannschaft bei der HSG Bergstraße. Mit dem ungefähr-
deten 20:33 Sieg sicherte sich das Team von Michael
Lichtl die Tabellenführung in der Landesliga Rhein-
Neckar-Tauber.  
Vorschau: 
Am Samstag, 13.11.21, spielt die weibliche D-Jugend (SG
E-F-W) um 12:45 Uhr in Ketsch. Ebenfalls am Samstag
spielen die weibliche C- und A-Jugend (SG E-F-W) um
14:00 Uhr bzw. 15:45 Uhr in Friedrichsfeld gegen die
KuSG Leimen bzw. den TV Brühl. Das Team der Herren 1B
trifft um 19:00 Uhr im Sportzentrum Süd auf die SG 
Heidelberg-Kirchheim.
Am 14.11.2021 findet um 14:00 Uhr das Spielfest der
Super-Minis in Mannheim statt. Unsere Minis sind zur glei-
chen Zeit beim Minispielfest in Hockenheim am Start. Die
männliche D- und C-Jugend der SG Edingen-Friedrichs-
feld spielt am Sonntag in Friedrichsfeld um 14:30 Uhr bzw.
16:00 Uhr gegen den SV Waldhof Mannheim bzw. die SG
St. Leon / Reilingen / Hockenheim / Alt- und Neulußheim.
Ebenfalls am Sonntag beginnt für unsere 1. Herrenmann-
schaft die Saison. Die Mannschaft von André Geisweid
spielt um 16:00 Uhr in der IGH Sporthalle gegen die SG
Heidelberg-Leimen II. 
Abteilung Prellball:
Am Samstag, den 06.11.21 fand der 2. Spieltag der ersten
Bundesliga Süd im Prellball beim TV Rieschweiler in der
Pfalz statt. Die Frauen des TV Edingen reisten ungeschla-
gen als Tabellenführer an. Gleich im ersten Spiel mussten
sie gegen die Heimmannschaft TV Rieschweiler antreten.
Es entwickelte sich ein enges Spiel in dem sich die Frau-
en des TV Edingen überraschend schwer taten gegen gut
aufspielende Gegnerinnen. Und tatsächlich wurde das
Spiel knapp verloren. In den restlichen Spielen konnten
sie sich dann deutlich steigern und die restlichen Spiele
gegen den VFL Waiblingen, den TV Zeilhard, den SV Wei-
ler und den TV Freiburg St. Georgen wurden deutlich

gewonnen. Somit führen sie weiterhin die Tabelle mit 18:2
Punkten an vor dem TV Zeilhard mit 15:5 Punkten. 
Nach einer kurzen Erholungspause ging es für die Frauen
des TV Edingen dann bereits wieder Sonntagmorgens
nach Waiblingen zum gemeinsamen Spieltag des Badi-
schen und Schwäbischen Turnerbundes. Die Männer des
TV Edingen nahmen ebenfalls teil. Für sie war es das erste
Turnier nach der langen "Coronapause". Beide Mann-
schaften waren in Gruppe B eingeteilt und hatten jeweils
6 Spiele. Die Frauen konnten 4 Spiele recht souverän
gewinnen. Das Spiel gegen Waiblingen 2 ging knapp ver-
loren. Das interne Duell gegen die Edinger Männer ging
relativ deutlich verloren.Die Männer dahingegen konnten
alle weiteren Spiele ebenfalls souverän gewinnen und
belegten somit den 1. Platz in der Gruppe B. Die Frauen
belegten gemeinsam mit Freiburg St. Georgen und Waib-
lingen den 2. Platz. Somit ging ein anstrengendes aber
erfolgreiches Prellballwochenende zu Ende.  Als nächster
Prellballevent steht die Teilnahme der Frauen und Männer
an der Pfalzrunde am 28.11.21 auf dem Programm.
TVE-Sommerlauf 2022
Das erste Planungstreffen für den TVE-Sommerlauf findet
am Montag, 29.11.2021 um 20:30 Uhr, als sogenannte
Hybrid-Veranstaltung statt. Die Mitglieder des Organisa-
tionsteams kommen demnach persönlich und online
zusammen um den Rahmen der achten Auflage zu defi-
nieren. Wer sich bei der Planung der Veranstaltung ein-
bringen möchte ist herzlich eingeladen und kann sich via
Email an ulrich.herold@turnverein-edingen.de wenden.
Weitere Termine:
Abgabetermin für die TV-Zeitung
Redaktions- und Abgabeschluss für die neue TV-Ausgabe
ist am 15.11.2021. Berichte bitte per E-Mail an ka.feuer-
stein@t-online.de senden. 
Absage: 17.11.2021 Senioren- und Seniorinnentreff 
Freitag, 19.11.2021, 18.00 Uhr Sportabzeichen-Verlei-
hung
Für die Sportabzeichen-Verleihung gelten die 3G-Rege-
lungen, aktuell aufgrund bestehender Warnstufe sogar 3G
„Plus“ (Geimpft-Genesen-PCR-Test). Veränderungen auf-
grund des Infektionsgeschehens sind kurzfristig möglich.
Da nach wie vor eine Kontaktnachverfolgung möglich sein
muss, bitten wir um rechtzeitiges Kommen. Ergänzend
bitten wir zur Vorbereitung um Voranmeldung unter
info@turnverein-edingen.de, Betreff: Sportabzeichen-Ver-
leihung.
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de

Trotz der nun geltenden Corona-Warnstufe finden fast
alle Sportangebote des Turnvereins Neckarhausen
statt.
Wir haben vom klassischen Kinderturnen für Klein- und
Grundschulkinder, über Einrad fahren, Schwimmen, 
Volleyball und Karate ein vielfältiges Angebot für Kinder
und Jugendliche.
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Für Erwachsene bietet der Verein neben allgemeinen Fit-
nessangeboten auch Volleyball, Schwimmen und Karate
für alle Altersklassen. Informieren Sie sich auf unserer
Homepage über Angebote und Trainingszeiten und spre-
chen Sie unsere Trainer und Trainerinnen an.
Homepage: www.tv-neckarhausen.de
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GEMEINDE 
EDINGEN-NECKARHAUSEN
Rhein-Neckar-Kreis

Die Gemeinde Edingen-Neckarhausen stellt
zur Verstärkung des Reinigungsteams eine

Reinigungskraft
für die Reinigung öffentlicher Gebäude ein.

Der Einsatz ist im Reinigungsbereich unseres Frei-
zeitbades vorgesehen; Änderungen des Einsatzbe-
reiches behalten wir uns vor. Die regelmäßige,
durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt
25 Stunden während des Badebetriebes, bei dienst-
planmäßig wechselnden Arbeitszeiten zwischen
7.00 und 22.30 Uhr sowie Samstags-, Sonntags-
und Feiertagsdiensten. 

Die Einstellung erfolgt in einem befristeten Teilzeit-
beschäftigungsverhältnis, vorerst für die Dauer eines
Jahres; die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 1
des TVöD (Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst).

Sie können schwimmen, sind zeitlich flexibel, enga-
giert, zuverlässig und an der Verstärkung unseres
Freizeitbadteams interessiert? Dann richten Sie Ihre
Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bitte bis
spätestens 25. November 2021 an das Bürger-
meisteramt Edingen-Neckarhausen, Personalamt,
Hauptstr. 60-62 in 68535 Edingen-Neckarhausen
oder online an bewerbungen@edingen-neckarhau-
sen.de. Telefonische Auskünfte erteilen Ihnen Frau
Hugo/Hauptamt oder Frau Weinzierl/Personalamt,
unter den Telefon-Nummern: 06203/808-220 oder
808-227.gen -necka rhausen .de
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1 Fam.-RMH in Neckarhausen,
7 Zimmer, 194 qm Wfl. von privat.

Telefon 0160-93382293

2 Personenhaushalt sucht deutschsprachige 
Putzfrau nach Neu-Edingen.

Entweder 1 x im Monat 6 Std. od. 2 x im Monat 3 Std.
Telefon: 0179-6921184

Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de
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FiatService
Spezialwerkstatt Alfa Romeo und Lancia

Rechtsanwälte 
Schwörer & Sieber-Sanne

Vogesenstr. 59 · 68229 Mannheim · Tel.: 0621/484870 · Fax 0621/4848720 · E-Mail: info@ra-schwoerer.de

Wir beraten und vertreten Sie kompetent in allen Rechtsgebieten
Joachim B. Schwörer,
Rechtsanwalt/Bankkaufmann
Lehrbeauftragter der Dualen Hochschule Baden-Württemberg

Annette Sieber-Sanne,
Rechtsanwältin

Seit über30 Jahren

• Kundendienst • Netzwerktechnik
• Sprechanlagen • Elektroinstallationen
• Sat/-Antennenanlagen  • Beratung und Planung

• Meisterbetrieb •
Bismarckstraße 3 

68535 Edingen-Neckarhausen
Telefon 06203 / 9582729 

Lyris-Elektrotechnik@t-online.de
www.lyris-elektrotechnik.de

Tobias Behrens
St.-Martin-Straße 10 · 68535 Edingen

Telefon: 06203/82460      info@axel-behrens.de
Mobil: 0160/98378601   www.axel-behrens.de

• Innen/Außenputz • Trockenbau
• Vollwärmeschutz • Gerüstbau

Stuckateurbetrieb

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen
• Renovierungen, Malerarbeiten, 
• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867

Fallico Bauservice
Fliesenlegerfachbetrieb

Altbausanierung · Trockenbau

Fallico Fliesenstudio
Öffnungszeiten:

Ausstellung und Büro
Mo. - Sa. 09.00 - 12.00 Uhr
Mo. - Fr. 13.30 - 17.30 Uhr

Mannheimer Straße 51 · 68535 Edingen
Tel. 06203/925541 · Fax 06203/925542

Handy 0171/ 7948809
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Adventsverkauf 
bei Elfner’s 

im Hof“
Gerne möchte ich Sie auch dieses Jahr herzlich zu meinem
Adventsverkauf einladen. Ich freue mich Ihnen meine kreativen
Adventskränze und Gestecke anbieten zu dürfen. 

Samstag 20.11. und Sonntag 21.11.21 von 10-18 Uhr
Barbara Elfner · Edingen · Fulminastr. 25 · Tel. 0176-78131241 Hausarztpraxis Martin J. Müller

Facharzt für Innere Medizin
Friedrichsfelder Str. 49, 68535 Edingen-Neckarhausen

Tel.: 0 62 03 / 89 69 – 0

www.hausarzt-edingen.de

Von 22.11. bis 03.12.2021 ist die Praxis
wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung übernimmt:
Dr. med. Schöpke, Amselweg 4, OT Edingen, Tel.: 8 28 18

Ab dem 06.12.2021 sind wir zu den bekannten 
Sprechzeiten gerne wieder für Sie da!

www.kg-muecke.de
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• Altbausanierung
• Abbrucharbeiten
• Außenanlagen
• Betonarbeiten
• Kanalbau
• Maurerarbeiten
• Pflasterbau
• Trockenlegung

www.roland-schneider-bau.de · info@roland-schneider-bau.de

Roland Schneider
Bau - GmbH

68535 Edingen-Neckarhausen  
Flößerstraße 8
Telefon 0 62 03 / 8 59 22
Fax 0 62 03 / 8 13 56

Ihr Partner

am Bau

seit 40 Jahren

Jetzt !

Lücken schließen.

JETZT ANMELDEN!

< < <
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